
Broschüre zur Bürgerversammlung 2020
Meine sehr geehrten Damen und Herren,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

(pm) trotz Notbetrieb im Rathaus 
ist es gelungen, die Broschüre zur 
Bürgerversammlung als schriftli-
chen Tätigkeitsbericht fertigzu-
stellen. Er wird diese Woche zu-
sammen mit dem Poinger Orts- 
nachrichtenblatt an alle Haushal-
te verteilt. Auf diesem Weg kön-
nen wir Sie über die Projekte und 
die Baumaßnahmen des vergan-
genen Jahres informieren.

Die diesjährige Bürgerversamm-
lung war ursprünglich für Ende 
April geplant. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie haben wir uns als 
Sicherheitsmaßnahme dazu ent-

schieden, diese Veranstaltung ebenfalls abzusagen und ggf. im 
Herbst 2020 nachzuholen. Über den genauen Ersatztermin werden 
wir Sie rechtzeitig über das Nachrichtenblatt und unsere Homepage 
www.poing.de informieren.

Albert Hingerl
Erster Bürgermeister

Beschäftigung für Kinder, Jugendliche und 
Familien made in Poing

(jae) Eine Übersicht über verschiedene Beschäftigungsangebote für 
Kinder �nden Sie auf www.poing.de/kidshome.

Gemeinde
Poing

Hotline: 08121 / 9794 - 401
corona-nachbarschaftshilfe@poing.de

Corona Nachbarschaftshilfe

Einladung zum stillen Gedenken
an die Opfer des Häftlingstransportes  

vom 27. April 1945
Zuhause  

am 27. April 2020, 17 Uhr

(na) Ende April 1945 wurden anlässlich der Au�ösung der KZ-Au-
ßenstelle Mühldorf etwa 3.600 überwiegend jüdische Häftlinge 
mit der Bahn in Richtung Seeshaupt transportiert. Am 27. April 
1945 machte der Evakuierungstransport in Poing Halt. Viele der 
Häftlinge wurden beim Versuch zu �iehen getötet. 

Anlässlich dieses Geschehens gedachten wir jährlich am 27. Ap-
ril um 17 Uhr der Opfer am Mahnmal an der Bahnhofstraße in 
Poing. Dieses Jahr entfällt die ö�entliche Gedenkfeier aus 
aktuellem Anlass. Die Gesundheit unserer betagteren Mitbür-
ger ist uns wichtig. Die Gemeinde Poing wird in Gedenken an 
die Opfer vor dem Mahnmal eine Blumenschale niederlegen.

Wir möchten dennoch an die Menschen erinnern, die in Poing 
einen grausamen Tod erleiden mussten. Sie starben verfolgt, 
einsam und fern von ihren Lieben. Wir möchten auch all de-
rer gedenken, die an dem für sie tödlichen Covid 19 Virus ver-
starben, ohne jeden Beistand ihrer Lieben und ohne eine wür-
dige Beerdigung. 
Gedenken wir in einer Schweigeminute auch unserer geschätz-
ten Mitbürgerin und Zeitzeugin Brigitte Dinev. Sie verstarb am 
8. Oktober 2019 im Alter von 81 Jahren. 

Die Macht des Todes und unsere Verwundbarkeit sind überall 
spürbar, durch den Virus, durch Krankheit oder durch Isolation 
und Vereinsamung. 
Jetzt sind wir als Gesellschaft gefragt. Wir können uns solida-
risch zeigen, füreinander da sein und uns gegenseitig schützen. 
Bleiben Sie achtsam und gesund.

Ihr Albert Hingerl
Erster Bürgermeister

Kontakt: Kulturamt der Gemeinde Poing, kultur@poing.de 
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Informationen der Gemeinde Poing  
zur Coronakrise
(bro) Der Krisenstab der Gemeinde Poing stimmt sich nach wie vor 
regelmäßig ab. Hier werden die aktuellen Entwicklungen aus den 
verschiedenen Zuständigkeitsbereichen zusammengeführt und not-
wendige Maßnahmen abgestimmt. 

Über das Poinger Ortsnachrichtenblatt, die Homepage der Gemein-
de (www.poing.de) sowie unsere Facebookseite (Gemeinde Poing) 
informieren wir Sie über alle gemeindlichen Entscheidungen und 
Maßnahmen zum Thema Coronavirus in Poing. 

Darüber hinaus können Sie sich bei Rückfragen auch gerne persön-
lich mit uns in Verbindung setzen. 

Corona Info-Hotline der Gemeinde Poing: 
08121 / 97 94-400 (rund um die Uhr besetzt)
E-Mail: Corona-Info@Poing.de

Herr Bürgermeister Albert Hingerl sowie Frau Dr. Muriel Brodbeck 
aus dem Corona Krisenstab helfen Ihnen gerne weiter. 

So gehen Sie vor, wenn Sie Sorge haben,  
sich angesteckt zu haben
(bro) In 2 Fällen sollten Sie Ihre Erkältungssymptome auf das Co-
ronavirus untersuchen lassen:
• Wenn Sie Kontakt zu jemandem hatten, bei dem das Coronavirus 

im Labor nachgewiesen wurde.
• Wenn Sie sich vor kurzem in einem der Risikogebiete aufgehal-

ten haben. 

Tri�t mindestens einer dieser beiden Fälle auf Sie zu, wird folgende 
Vorgehensweise empfohlen:
• Rufen Sie bitte zunächst Ihren Hausarzt an.
• Sollten Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen, melden Sie sich beim 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst: 116 117 (24 Stunden erreichbar). 
• Darüber hinaus können Sie sich an die Bürgerhotline des 

Gesundheitsamtes Ebersberg wenden: 08092 / 823-680 
Montag bis Freitag:  07.30 - 18.00 Uhr
Samstag und Sonntag:  09.00 - 18.00 Uhr

Eine weitere Hotline zum Thema wurde vom Bayerischen Landes-
amt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit eingerichtet. 
Auch hier erhalten Sie Informationen. Coronavirus-Hotline: 09311 /  
68 08-5101.

Eingeschränkter Bürgerservice im Rathaus
(bro) Aufgrund der umfassenden Schutzmaßnahmen gegen die Aus-
breitung des Coronavirus ist das Rathaus aktuell für den Publikums-
verkehr geschlossen.

Für unaufschiebbare, wichtige Gründe ist es allerdings weiter-
hin möglich, nach telefonischer Absprache bzw. Online-Anmel-
dung einen persönlichen Termin zu vereinbaren. 

Bitte wenden Sie sich hierfür entweder telefonisch an die Gemein-
de oder vereinbaren online einen Termin unter www.poing.de/
terminvereinbarung.

Zentrale:      08121 / 97 94-0 
Bürgerbüro:     08121 / 97 94-150
Ordnungsamt:      08121 / 97 94-141
Standesamt, Sozialwesen, 
Rentenversicherung:     08121 / 97 94-160

Der Verleih der MVV-Karten im Rathaus und im Jugendzentrum wird 
derzeit eingestellt.

Informationen zur Gemeindebücherei
Als gemeindliche Einrichtung ist auch die Bücherei derzeit für 
den Publikumsverkehr geschlossen. 

(bro) Um aber den Poinger Bürgerinnen und Bürgern und insbeson-
dere den Kindern und Familien, die zu Hause bleiben müssen, trotz-
dem ein Leseangebot zur Verfügung zu stellen, bieten wir ab sofort 
unser Ausleihsystem To Go an. 

Bitte reservieren Sie hierzu entweder
• telefonisch unter 08121 / 97 94-940 
• oder per E-Mail unter buecherei@poing.de die gewünschten 

Medien.

Die Bücherei ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:
Mittwoch:  09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag:  09.00 - 11.00 Uhr

Alles, außer Zeitschriften und Gesellschaftsspiele, kann ausgelie-
hen werden. Die Abholung erfolgt dann nach Terminvereinbarung.

Pro Person sind max. 5 Medien bzw. pro Familie max. 10 Medien 
ausleihbar. 

Wir bitten um Verständnis, dass sich auch hier die Situation täglich 
ändern kann. Neueste Informationen entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage www.buecherei-poing.de.

Die Onleihe kann weiterhin genutzt werden – auch von Lesern, de-
ren Jahresgebühr demnächst fällig wird.

Für bereits ausgeliehene Medien gilt: 

Medien, die während der Schließzeit fällig werden, werden automa-
tisch bis einschließlich 27.05.2020 verlängert, damit keine Säumnis-
gebühren anfallen.

Die Medien können jedoch auch jederzeit über unser Rückgabe-
terminal im Vorraum der Bücherei zurückgegeben werden, das wir 
täglich leeren. Um zum Terminal zu gelangen, benötigen Sie sogar 
nicht einmal Ihren Leseausweis. Es reicht lediglich ein entliehenes 
Medium, das Sie mit dem weißen rechteckigen Aufkleber des Me-
diums an den Türö�ner halten.

Hilfe in Zeiten der Corona-Krise
(bro) Für viele ist die Zeit der Corona-Krise eine schwierige Bewäh-
rungsprobe und in manchen Fällen auch die Zeit einer persönlichen 
Krise. Häusliche Gewalt und Vereinsamung können stark belasten. 

Daher möchten wir Sie gerne auf einige wichtige Telefonnummern 
aufmerksam machen, an die Sie sich wenden können, um sich Hil-
fe zu holen. 

Seelsorge – Hilfe bei Lebensrisiken

Telefonnummer Dienst

0800 / 111 01 11 Telefonseelsorge evangelisch 
(24 h, gebührenfrei)

0800 / 111 02 22 Telefonseelsorge katholisch 
(24 h, gebührenfrei)

089 / 33 40 41 Die ARCHE - Suizidprävention und Hilfe in  
Lebenskrisen e.V., Saarstr. 5, 80797 München (te-
lefonische Erreichbarkeit Sekretariat: 
Mo. – Fr. 9 - 17 Uhr; 13 - 14.30 Uhr AB)

089 / 51 55 53-0 Angst-Hilfe e.V. München – Münchner Angst-
selbsthilfe MASH, 
Bayerstr. 77a/ Rgb., 80335 München 
(Mo. 11 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr)
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Seniorenhilfe

Telefonnummer Dienst

089 / 14 38 56 26 Bundesdeutscher Senioren-Notruf e.V., 
Ehrenbreitsteiner Str. 20, 80993 München

089 / 47 51 85 Demenz-Telefon: Alzheimer Gesellschaft 
München e.V. Josephsburgstr. 92, 81673 
München (Mo, Di, Do, Fr. 10 – 12 Uhr; Mi, 
Do. 16 – 18 Uhr)

089 / 4 58 32-0 AWO München, Münchner Arbeiterwohl-
fahrt, Gravelottestr. 8, 81667 München

089 / 12 69 91-132 Hilfe im Alter – Gemeinnützige GmbH der 
Inneren Mission München, Landshuter Allee 
40, 80637 München

089 / 31 64 924 O�ene Altenhilfe des BRK-Kreisverband 
München Begegnungsstätte und Bera-
tungsstelle, 
Rose-Pichler-Weg 38, 80937 München 
(Mo. – Fr. 8.30 - 12 Uhr, Mo. – Do. 13 – 16 Uhr)

Behindertenhilfe

Telefonnummer Dienst

089 / 559 88 - 111 Bayerischer Blinden- und Sehbehinder-
tenbund e.V. – Landesgeschäftsstelle, 
Arnulfstr. 22, 80335 München 
(Mo. – Mi. 10 – 16 Uhr, Do. 10 – 17.30 Uhr,
Fr. 10 – 13 Uhr)

089 / 356 88 08 CBF: Club Behinderter und ihrer Freunde 
e.V. – München und Region, Johann-Fich-
te-Str. 12, 80805 München (Mo, Mi, Fr. 9 – 13 
Uhr / Di, Do. 9 – 17 Uhr)

089 / 693 47 - 0 Lebenshilfe München: Dienstleistungen 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit 
geistiger Behinderung und deren Angehöri-
ge, St.-Quirin-Str. 13 a, 81549 München

089/544 261-30 BLWG – Informations- und Servicestel-
le für Menschen mit Hörbehinderung: 
Beratungstermine nach Vereinbarung. 
Haydnstr. 12, 80336 München. Büroöff-
nungszeiten Mo. – Fr. 9 – 12.30 Uhr. 
E-Mail: iss-m@blwg.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ des Familienministeriums: 
08000 / 116 016, jeden Tag 24 Stunden erreichbar

Opfer-Telefon des Weißen Rings: 116 006, täglich von 7 bis 22 Uhr

„Nummer gegen Kummer“ für Kinder und Jugendliche: 116 111, 
montags bis samstags von 14 bis 22 Uhr

„Nummer gegen Kummer“ Elterntelefon: 0800 / 111 0550, mon-
tags bis freitags von 9 bis 11 Uhr, dienstags und donnerstags von 
17 bis 19 Uhr.

Nehmen Sie auch gerne Kontakt mit der Corona Nachbarschafts-
hilfe auf, falls Sie Hilfe bei Erledigungen des täglichen Bedarfs be-
nötigen. 

corona-nachbarschaftshilfe@poing.de
08121 / 97 94 – 401 (Mo. - Do. von 9 - 18 Uhr, Fr. von 9 - 13 Uhr)

Grundsätzliche Informationen zu Corona in Poing erhalten Sie auch 
unter unserer Corona Info-Hotline. 

corona-info@poing.de
08121 / 97 94 – 400 (rund um die Uhr besetzt)

Herr Bürgermeister Albert Hingerl sowie Frau Dr. Muriel Brodbeck 
aus dem Corona Krisenstab helfen Ihnen gerne weiter. 

Wiederverwendbare Masken für Risikogruppen

(pm) Über die Corona-Hotline der Gemeinde Poing (08121 / 97 94-
400) erreichten uns viele Anfragen, wo man wiederverwendbare 
Mund-Nasenbedeckungen (Masken) kaufen kann. Sollten Sie zur 
Risikogruppe gehören und noch keine Maske haben, melden Sie 
sich gerne bei unserer Corona Nachbarschaftshilfe unter 08121 /  
97 94-401. Wir vermitteln Ihnen dann gerne eine wiederverwend-
bare Maske (waschbar bei 60°C). 

Die Gemeinde Poing sammelt außerdem Angebote von Poinger Pri-
vatleuten und Poinger Firmen, die entweder Masken vorrätig ha-
ben oder anbieten wollen und stellt diese Informationen auf www.
poing.de zur Verfügung. 

Wenn Sie Masken anbieten wollen, dann melden Sie sich bitte bei 
der E-Mail-Adresse masken@poing.de oder der Telefonnummer 
08121 / 97 94-119. Wir behalten uns jedoch vor, Ihr Angebot zu prü-
fen und übernehmen keine Haftung. Die Verö�entlichung der Infor-
mationen ist kostenfrei.

Das �eißige Nähen geht weiter: 
Über 1.000 Masken sind fertig!  
(bro/pm) Über 140 Meter zerti�ziertes Vlies wurden inzwischen zer-
schnitten und an �eißige ehrenamtliche Helferinnen und Helfer ver-
teilt. Das Ergebnis: Mehr als 1.000 fertige Einwegmasken. Herzlichen 
Dank! 

Die Masken sammeln wir im Rathaus und übergeben sie dann an 
das Landratsamt Ebersberg. Dort wird dann die landkreisweite  Ver-
teilung an das Krankenhaus sowie an Ärzte und P�egeeinrichtun-
gen koordiniert. 
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Entstanden ist diese Aktion, da uns viele Nachfragen zum Thema 
Masken Nähen erreicht hatten. Viele Poingerinnen und Poinger hat-
ten angeboten, Masken selbst zu nähen und kostenlos zur Verfü-
gung zu stellen. Diese Initiative haben wir aufgegri�en und das ge-
meinsame Nähen, Sammeln und Verteilen von selbstgenähten Mas-
ken koordiniert.

Dazu händigen wir seit rund zwei Wochen allen freiwilligen Nähern, 
die sich an der Aktion beteiligen wollen den Sto�, den Draht für den 
Nasenbereich und ein Anschauungsbeispiel aus.

Bei dem Sto� handelt es sich um ein für Atemmasken zerti�ziertes 
Vlies, das anlässlich der Coronakrise von einem bayerischen Unter-
nehmen auf Initiative des Bayerischen Wirtschaftsministeriums her-
gestellt wird. Der Sto� wurde an alle Landkreise in Bayern verteilt und 
konnte von interessierten Gemeinden abgerufen werden. 

Die Rückmeldungen aus der Bevölkerung auf unsere Aufrufe im 
Ortsnachrichtenblatt und im Internet waren so zahlreich, dass wir 
innerhalb kürzester Zeit „ausverkauft“ waren und der ganze Sto� 
unter allen freiwilligen Näherinnen aufgeteilt war. 

Um die hohe Nachfrage zu bedienen, haben wir beim Landratsamt 
gleich wieder neues Vlies bestellt, der bereits geliefert wurde. Das 
Maskennähen geht somit weiter.  

Übrigens: Selbstgenähte Baumwollmasken oder Masken aus eige-
nem Sto� sind von dieser Aktion ausgenommen, da sie nicht zerti-
�ziert sind. 

Wir freuen uns über jeden Interessierten, der bei unserer Aktion mit-
nähen möchte. 

Ansprechpartnerin: Frau Astrid Halbritter, Gemeinde Poing: 
halbrittera@poing.de, 08121 / 97 94-902

Corona Nachbarschaftshilfe  
erfährt weiter positive 
Resonanz
Am 16.03.2020 wurde in Bayern der Katas-
trophenalarm ausgelöst. Die Gemeinde Poing reagierte schnell 
und bürgerorientiert und hat sogleich die Corona Nachbarschafts-
hilfe für alle BürgerInnen ins Leben gerufen, die Hilfe benötigen. Die 
Corona Nachbarschaftshilfe koordiniert alle Hilfsangebote und Hilfs-
gesuche und setzt unbürokratisch und zügig geeignete Maßnahmen 
zur Unterstützung der Hilfebedürftigen um. 

Immer noch melden sich viele ehrenamtliche Helfer bei uns im Rat-
haus und über die sozialen Medien und bieten ihre Unterstützung 
an. Die Anzahl der registrierten Helfer steigt weiter. Aktuell sind es

bereits über 140 freiwillige Helfer, 
darunter Schüler und Studenten, 
P�egekräfte, IT-Fachleute und Tier-
p�eger. Das Angebot umfasst klas-
sische Hilfen wie Einkaufsservice 
und Botengänge, Hilfen bei Gar-
ten- und Erntearbeiten, aber auch 
ungewöhnliche Angebote wie Un-
terstützung im IT-Bereich oder ein-
fach Gesprächsangebote für Men-
schen. 

Jedem Einzelnen von Ihnen möchten wir für die große Hilfsbereit-
schaft und Solidarität herzlich Danke sagen, auch im Namen derje-
nigen, denen bereits geholfen werden konnte. 
Scheuen Sie sich nicht, Kontakt zur Nachbarschaftshilfe aufzuneh-
men. Kommen Sie auf uns zu, wenn Sie Hilfe benötigen oder Hilfe 
anbieten möchten. 

E-Mail: corona-nachbarschaftshilfe@poing.de
Tel. 08121 / 97 94 - 401

Montag - Donnerstag  9 - 18 Uhr, Freitag  9 - 13 Uhr

Bitte helfen Sie auch mit, dass Jeder von Ihrem Hilfsangebot und 
unserem Service erfährt. Dazu haben wir Ihnen einen Aushang mit 
den Kontaktdaten der Nachbarschaftshilfe zum Ausdruck auf unse-
rer Homepage bereit gestellt. Sie können diesen dann in den Haus-
�ur oder an die eigene Wohnungstür hängen. Dadurch erreichen wir 
auch Menschen, die nicht online sind. Unsere Arbeitsgruppe arbei-
tet auch mit der Poinger Privatinitiative und Facebookgruppe „Welt-
stadtvorstadt mit Herz“ (WSVSmH) von Armin Rösl zusammen. Ar-
min Rösl bietet mit seinem Elektro Tuk Tuk ebenfalls einen kostenlo-
sen Einkaufsservice an und liefert Lebensmittelpakete.

Poinger Einzelhandel und Gastronomen  
unterstützen die Corona Nachbarschaftshilfe
Einkaufsfenster für Senioren und Risikogruppen zwischen 14 
und 15 Uhr 

In der aktuell immer schwieriger werdenden Situation ist es wich-
tig, dass wir weiterhin alle dazu beitragen, das Ansteckungsrisiko 
so gering wie möglich zu halten und Personen schützen, die beson-
ders gefährdet sind. 
Dazu hat die Corona Nachbarschaftshilfe mit den Poinger Super-
märkten jetzt eine besondere Aktion gestartet: ein Zeitfenster zum 
Einkaufen speziell für Senioren und besonders gefährdete Personen-
gruppen. Wir freuen uns wirklich sehr, dass der Poinger Einzelhandel 
sich solidarisch zeigt und unsere Aktion möglich macht. Teilnehmer:

• Edeka Markt Pfeilstetter, Bergfeldstraße 11
• Edeka Markt im City-Center, Alte Gruber Straße 2
• Bäckerei und Konditorei Kreitmaier im City-Center, Alte Gruber 

Straße 2
• Hasi Schmeckerbäcker, Hauptstraße 1 
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Wir bitten alle MitbürgerInnen, sich dem Appell von Edeka Pfeilstet-
ter anzuschließen und die Einkaufszeit von 14 - 15 Uhr älteren Mit-
bürgern vorzubehalten. Möchten Sie als Handel ebenfalls teilneh-
men? Kommen Sie auf uns zu.

Unsere Bitte an Alle: Gehen Sie bitte möglichst alleine zum Einkau-
fen und schützen Sie Ihre Kinder, Ihre Angehörigen und vor allem 
Ihre Mitmenschen. Damit reduzieren Sie das Risiko, sich und weite-
re Personen anzustecken, erheblich. Bitte halten Sie sich auch an 
das Gebot, in der Ö�entlichkeit Ihre Gesichtsmaske zu tragen. 
Wir möchten Sie bitten, in Ihrem eigenen Umfeld ein o�enes Ohr für 
Ihre Nachbarn zu haben. Seien Sie achtsam, ob Hilfe und Unterstüt-
zung notwendig sind. Oft helfen schon ein Anruf und die Frage, ob 
es Ihren Nachbarn gut geht. 
Sollten Sie noch keine Maske für den ÖPNV oder zum Einkau-
fen haben und zur Risikogruppe gehören, melden Sie sich ger-
ne bei uns. 

Erweiterter Lieferservice im Einzelhandel

Als eine weitere von der Nachbarschaftshilfe unterstützte Maßnah-
me freuen wir uns über die neu begründeten oder erweiterten Mög-
lichkeiten des Lieferservice aus dem Handel. Den gefährdenden 
Kontakt mit anderen Einkaufenden und im Kassenbereich können 
wir so auf ein Minimum reduzieren. 
Denken Sie in diesem Zusammenhang auch an das Angebot der Co-
rona Nachbarschaftshilfe (Tel. 08121 / 97 94-401). Es gibt Menschen 
in Ihrer Nachbarschaft, die gerne bereit sind, Ihnen die Einkäufe ab-
zuholen und frei Haus zu liefern. Ein großes Dankeschön an alle, die 
diese Aktion unterstützen! 

Lieferservices in Poing

• Hasi Schmeckerbäcker 
Alte Gruber Straße 1, Hauptstraße 1, Tel. 01512 / 24 14 96 82 oder 
www.hasibringts.de
Lieferservice ab 5 € Bestellwert, Montag bis Freitag von 10 - 17 
Uhr. Bezahlung bar bei Lieferung.

• dm-Märkte
Schwanenstraße 1, im City Center, Alte Gruber Straße 2, 
www.dm.de
Die Poinger dm-Märkte bieten den Service, online bestellte und 
bezahlte Ware an der Kasse verpackt abholen zu können. Bei die-
sem Service der Express-Abholung im dm-Markt können Kunden 
der Risikogruppe ihre Bestellung auf dm.de oder in der mein dm-
App aufgeben. 

• Apotheken
St. Georgs-Apotheke, Bahnhofsstraße 2, Tel. 08121 / 9 90 60
Herz-Apotheke, City Center, Alte Gruber Straße 2-6, Tel. 08121 / 
97 67 76, Ärztehaus, Bürgerstraße 2, Tel. 08121 /  99 55 00
Mary`s Apotheke, Alte Gruber Straße 1, Tel. 08121 / 8 88 00 01 
Alle diese Apotheken bieten einen kostenfreien Lieferservice an. 

• Blumen Studio Birgit
Bürgerstraße 2, Tel. 08121 / 8 17 46, 
www.blumenstudiobirgit.com
Das Blumen-Studio Birgit ermöglicht Ihnen, mit Blumen Danke 
zu sagen und blumige Frühlingsgrüße zu schenken. Sie können 
kontaktlos auf facebook Messenger oder über die Homepage des 
Blumenstudios bestellen und per Online Banking bezahlen. Die 
Lieferung ist kostenfrei.

Lieferservice nach Poing

• Die Gärtnerei Wilhelm Böck & Sohn aus Neufarn erweitert auf-
grund der aktuellen Situation ihren Lieferservice für die Gemein-
de Poing um einen weiteren Tag. Sie beliefert Kunden aus Poing 
außer Freitags auch zusätzlich am Dienstag mit frischen Produk-
ten. Weitere Informationen hierzu �nden Sie auf deren Homepage 
www.gemuese-bestellen.de.

Mit weiteren Anbietern stehen wir in Kontakt. Aktualisierungen wer-
den umgehend auf der Homepage der Gemeinde verö�entlicht. 

To Go- und Lieferservice der Gastronomen in Poing

Auch die Gastronomie in Poing hat tolle Angebote für Sie. Restau-
rants, Cafés und Bars bieten einen erweiterten To Go-Service mit On-
line- oder telefonischer Vorbestellung und Bezahlung an. Details er-
fahren Sie auf den Webseiten der Anbieter. Weitere Angebote folgen.

• Afrodite
Gruber Straße 46a, Tel. 08121 / 7 65 23, 
www.afrodite-poing.de
Speisen zum Abholen von Dienstag - Samstag 17.30 - 20.30 Uhr, 
Sonntag von 12 - 14 Uhr

• Wirtshaus zur Poinger Einkehr 
Plieninger Straße 22, Tel. 08121 / 9 86 43 55, 
www.poinger-einkehr.de
Speisen zum Abholen von 11.30 - 14 Uhr und von 17.30 – 19.30 
Uhr

• Zum Andal
Hauptstraße 11, Tel. 08121 / 9 93 55 82, 
www.zumandalpoing.jimdofree.com
Speisen zum Abholen von Dienstag bis Sonntag 17 - 20 Uhr, Mitt-
woch und Samstag von 11 - 14 Uhr

• Osteria del Parco
Anzinger Straße 1, Tel. 08121 / 9 77 93 00, 
www.osteriadelparco.de
Speisen zum Abholen von Dienstag bis Sonntag 11.30 - 14.30 
Uhr und 17 - 22.30 Uhr

• Pizzeria & Ristorante La Piazzetta 
Friedensstraße 9, Tel. 08121 / 98 61 66, 
www.lapiazzetta-poing.de
Speisen zum Abholen & Lieferservice von Montag - Samstag 
17 - 21 Uhr

• Plathong Thai Restaurant
Neufarner Straße 13, Tel. 08121 / 9 76 94 14, 
www.facebook.com/restaurant.poing
Speisen zum Abholen von Dienstag bis Freitag 11 - 14 Uhr und 
17 - 21.30 Uhr, Samstag von 17 - 21 Uhr, Sonntag von 12 - 21 Uhr

• Istanbul Kebap Haus
Hauptstraße 2, 08121 / 77 28 94
Speisen zum Abholen, Montag bis Samstag von 15 - 20 Uhr

• Pizzeria Venezia
Keltenstraße 14, Tel. 08121 / 9 86 61 50,
info@pizzeriapoingvenezia.de
Speisen zum Abholen von Dienstag bis Sonntag von 11.30 - 
14.30 Uhr und 17.30 - 22 Uhr

• Pizzeria e Gelateria Il Colosseo
Hauptstraße 3a, Tel. 08121 / 9 89 63 98
www.pizzeria-il-colosseo-poing.de
Speisen zum Abholen & Lieferservice von Dienstag bis Sonn-
tag von 11.30 - 14 Uhr und 17.30 - 21.30 Uhr

• Vinzenz Murr Imbiss City-Center
Alte Gruber Straße 4, Tel. 08121 / 97 21 62
www.vinzenzmurr.de
Speisen zum Mitnehmen von Montag bis Donnerstag 10 - 16 
Uhr, Freitag und Samstag 9 - 18 Uhr 

• Sultan Imbiss
Gruber Straße 62 a, Tel. 0152 / 03 34 44 65
Speisen zum Mitnehmen von Montag bis Freitag 9 - 18.30 Uhr, 
Samstag 9 - 15 Uhr

Unterstützen Sie unsere lokale Gastronomie. Sie können unsere hie-
sigen Gastronomen auch auf indirektem Weg unterstützen: Kaufen 
Sie Gutscheine, die Sie nach der Krise einlösen können und freuen Sie 
sich auf einen kulinarischen Abend mit Ihrer Familie oder Freunden.
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Erntehelfer gesucht!
Derzeit fehlt es überall an saisonalen Erntehelfern. Auch die Gärtne-
rei Wilhelm Böck & Sohn in Neufarn sucht Erntehelfer. Unterstützen 
Sie die Gärtnerei und Sie helfen mit, die Grundversorgung mit Obst 
und Gemüse zu gewährleisten. Bei Interesse nehmen Sie bitte direkt 
Kontakt zu Inhaberin Johanna Wol� auf: Telefon: 089 / 9 03 60 71. 

Zeichen der Ho�nung für unsere Senioren
Ein besonderer Ostergruß überraschte einige ältere Mitbürger im  
Seniorenheim. Schülerinnen und Schüler aus der Karl-Sittler-Grund- 
schule gestalteten Briefe und Grüße. Schenken auch Sie oder Ihre 
Kinder unseren älteren Mitbürgern oder aufgrund des Virus isolier-
ten Menschen einen Gruß. Sie freuen sich sicher darüber. Schicken 
Sie Ihren Gruß an die Corona Nachbarschaftshilfe oder direkt an Je-
mand, dem sie eine Freude machen möchten.   
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die den älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern, ob im Heim oder Zuhause, eine Freude be-
reiten.

Clown Pippo und keine Zuschauer!? 
(na) Ups, da stimmt doch was nicht ... 
Das ist wegen dem Corona-Dings. 
Aber a bisserl was geht immer. Das 
wär doch was - raus an den Weiher.., 
Moment mal, ist doch erst April - ja 
schon, aber es ist schon warm. Zum 
Baden vielleicht noch zu kalt, aber 
Clown Pippo kann am Weiher ja auch 
was anderes machen. Los geht´s... . 
Schaut mal rein auf www.poing.de.

Kontakt: Kulturamt der Gemeinde 
Poing, kultur@poing.de

Literaturhaus Poing ist geschlossen!
(na) Das Literaturhaus ist aus aktuellem Anlass bis auf Weiteres ge-
schlossen!

Haben Sie dennoch Bedarf an Büchern und Lesesto�, können Sie 
den erweiterten Online-Service unserer Gemeindebücherei nutzen. 
Bücherspenden für das Literaturhaus können leider aktuell nicht ent-
gegen genommen werden. Wir bitten Sie, diese auch nicht beim Li-
teraturhaus abzulegen. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Wir geben Ihnen Bescheid, sobald das Literaturhaus wieder für Sie 
geö�net ist. 

Kontakt: Kulturamt der Gemeinde Poing, kultur@poing.de

Einladung
zur Ausstellung der Gruppe „KunstSto�“

(na) Eine Einladung zur Vernissage der anderen Art… ! Wer neugierig 
auf die diesjährige „Kunststo�“- Ausstellung im Landkreis Ebersberg 
ist, besuche die neue Homepage der Künstler-Gruppe www.kunst-
sto�-art.de und blättere dort in der attraktiven Broschüre zur Aus-
stellung. 

Die Gruppe „KunstSto�“, Künstler und Künstlerinnen aus dem Raum 
Ebersberg, lädt seit nunmehr 8 Jahren Interessierte, Sammler und 
Neugierige zu immer abwechslungsreichen Touren durch die Kunst-

landschaft im nördlichen Landkreis ein. Das Format der Veranstal-
tung, ein Rundgang durch geö�nete Ateliers und Werkstätten, kann 
leider heuer unter den gegebenen Umständen nicht realisiert wer-
den. Das „KunstSto�“-Wochenende, das für den 16. und 17. Mai 2020 
in Poing, Markt Schwaben und Anzing geplant war, wird auf Herbst 
dieses Jahres verschoben. 

Kontakt: Kulturamt der Gemeinde Poing, kultur@poing.de

Mit Stift und Block durch die Krisenzeit

Zeichenaktion 2020 geht in die 2. Runde

Liebe Poingerin, lieber Poinger,

vielleicht hast Du schon von der Zeichenaktion 20-20 gehört? Diese 
startete im Dezember letzten Jahres und lief bis Ende Januar. An 20 
Tagen konnte man Zeichnungen zu den Themen Angst, Ho�nung 
und Mut anfertigen. Es gab Möglichkeiten für Erfahrungsaustausch 
und gemeinsame Zeichenstunden.
 
In der aktuellen Ausnahmesituation, in der wir uns gerade be�nden, 
brauchen wir zu ihrer Bewältigung auch viel Kreativität, im Großen, 
wie im Kleinen. Deshalb möchte ich die Zeichenaktion 2020 fortset-
zen. Jeder kann dabei mitmachen und es lohnt sich. Auch, wenn es 
am Anfang Überwindung kostet, einen Stift in die Hand zu nehmen 
und eigene Gefühle und Gedanken zu Papier zu bringen. Es gibt 
Kraft, Mut, macht Freude und versetzt einen immer wieder in Erstau-
nen über die eigenen Fähigkeiten. 
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Wie läuft die Zeichenaktion 2020 ab?

An 20 Tagen bis Ende Mai kannst Du Zeichnungen und Skizzen als 
Antworten auf folgende Fragen anfertigen:

Was macht mir heute Angst?
Was gibt mir heute Ho�nung?

Was macht mir heute Mut?

Wie viele Fragen Du Dir täglich stellst und wie Du diese zeichnerisch 
beantwortest, liegt an Dir.

Wie wird aus der Aktion ein Gemeinschaftsprojekt?

Du kannst Dich mit Deinen Zeichnungen an der Ausstellung zur 
Langen Nacht der Gefühle in Poing beteiligen. Schreib einfach eine 
E-Mail an post@nataljaherdt.de und Du erhältst weitere Informa-
tionen.

Du kannst Deine Zeichnungen während der Aktion auf der Home-
page der Gemeinde zeigen. Dafür scanne oder fotogra�ere das Ori-
ginal ab und schicke mir das Bild als JPEG per E-Mail zu. Die Datei 
darf dabei die Größe von 1 MB nicht überschreiten.

Du kannst Dich auf Instagram der Aktion anschließen. Dafür brauchst 
Du nur einen Instagram-Account. Bitte sende das Foto Deiner Zeich-
nung an zeichenaktion2020 und ich füge es auf der Seite ein.

Wenn Dir die Idee gefällt, dann mach mit, begeistere andere mitzu-
machen und schreib mir bitte!

Bleib gesund!

Herzlichst, Natalja Herdt

www.nataljaherdt.de, post@nataljaherdt.de, Tel. 0152 /  56 19 94 61

Kontakt: Kulturamt der Gemeinde Poing, kultur@poing.de

Allgemeine Hinweise zu den Sitzungen
(nb) Gemäß Empfehlungen des Bayerischen Staatsministeriums des 
Innern, für Sport und Integration vom 20.03.2020 und 08.04.2020 sol-
len die Sitzungen des Gemeinderates und seiner Ausschüsse vorerst 
auf das unbedingt notwendige Mindestmaß beschränkt werden, das 
erforderlich ist, um unverzichtbare, unaufschiebbare Entscheidun-
gen tre�en zu können.

Die Sitzungen sind zum Teil ö�entlich, allerdings ist dem Interesse 
an der Vermeidung von Ansteckungen Rechnung zu tragen. Hierbei 
sind die Empfehlungen des Robert Koch-Instituts zu beachten, das 
gilt vor allem für die Einhaltung eines ausreichenden Mindestabstan-
des von 1,5 m aller Teilnehmer. Deshalb gibt es nur eine begrenzte 
Anzahl an Zuschauerplätzen. Unabhängig davon bitten wir Ange-
hörige von Risikogruppen den Sitzungen als Zuhörer fernzubleiben.

Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
(nb) Am Donnerstag, den 23.04.2020, 18.00 Uhr, �ndet im Schu-
lungsraum der Feuerwehr Poing, Friedensstraße 1, 85586 Poing, 
eine ö�entliche / nichtö�entliche Bau- und Umweltausschusssit-
zung statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

2. Bauanträge

2.1 Errichtung von 12 Reihenhäusern am Bergfeld - W 7/“Ler-
chenwinkel“;
Bauparzelle 5.1, Fl.Nr. 3993, Gemarkung Poing

2.2 Errichtung von 12 Reihenhäusern am Bergfeld - W 7/“Ler-
chenwinkel“;
Bauparzelle 5.5, Fl.Nr. 3997, Gemarkung Poing

2.3 Errichtung von 12 Reihenhäusern am Bergfeld - W 7/“Ler-
chenwinkel“;
Bauparzelle 5.7, Fl.Nr. 3999, Gemarkung Poing

2.4 Neubau einer Tiefgarage mit 144 Stellplätzen am Bergfeld - 
W 7/“Lerchenwinkel“;
Fl.Nr. 4003, Gemarkung Poing

2.5 Neubau einer Wohnanlage mit Tiefgaragen, Wohngebiet W 
7/“Lerchenwinkel“;
WA 3.1 Fl.Nr. 3976 und WA 3.2 Fl.Nr. 3990

2.6 Neubau eines Doppelhauses, Wohngebiet W 7 „Lerchenwin-
kel“;
WA 5.3 Fl.Nr. 3995

2.7 Nutzungsänderung von Gewerbe zu Wohnen EG/KG, 
Neufarner Straße 17, Fl.Nr. 362/6

- Anschließend nichtö�entliche Sitzung -

Sitzung des Gemeinderates

(nb) Am Donnerstag, den 23.04.2020, 18.30 Uhr, �ndet im Schulungs-
raum der Feuerwehr Poing, Friedensstraße 1, 85586 Poing, eine öf-
fentliche / nichtö�entliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben des Bürgermeisters

2. Bebauungsplan Nr. 62 für „Poing Am Bergfeld (IV. Entwick-
lungsstufe) - Wohngebiet W 7 sowie Gemeinbedarfs�ächen 
Gymnasium und Kindertagesstätte“;
Entscheidung / Freigabe zur Lichtplanung

3. Ersatzneubau Grundschule an der Karl-Sitter-Straße; 
Ermächtigungsbeschluss zur Ausstattung loser Möblierung 
für den Schulbetrieb

4. Kindertagesstätten in Poing; 
Beschlussfassung über die Änderung der Trägerschafts-
verträge mit den Trägern Familienzentrum Poing e. V. und 
Kinderland Plus GmbH

5. Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinderatsmitglie-
der

- Anschließend nichtö�entliche Sitzung -

Fuß- und Radwegunterführung 
„Neue Ortsmitte Poing“ 

(so) Nach umfangreichen 
Bauarbeiten und zwei-
jähriger Bauzeit ist die 
neue Fuß- und Radunter-
führung am Poinger 
S-Bahnhof endlich fertig. 
Demzufolge wird das 
Bauwerk am 27. April 
2020 ab Mittag freigege-
ben.

Eine o�zielle Einweihung wird angesichts der aktuellen Lage nicht 
statt�nden.
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Au�istung der derzeit bekannten  
und geplanten Straßenbaumaßnahmen
  
(dwo) Stand: 17. KW 

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch das 
Landratsamt erteilt:

1. Fronleichnamsprozession am 11.06.2020 von 9.15 bis 10.30 Uhr 
Anzinger Str. – Hauptstr. – Bahnhofstr. – Marktplatz – Kirchenvor-
platz Seliger Pater Rupert Mayer

2. Gebrüder-Asam-Str. – Teilsperrungen wg. Kanal- und Straßenar-
beiten – Umleitung wird eingerichtet 18.03.2020 bis 29.05.2020

Derzeit gültige oder geplante Anordnungen durch die Gemein-
de Poing erteilt:

1. Bajuwarenstraße 2 – Haltverbot wegen Anlieferung – 28.04.2020
2. Bergfeldstraße Flurstück 3264 – Teilsperrung Gehwegbereich wg. 

Wasseranschluss – 2 Tage im Zeitraum 01.04.2020 bis 23.04.2020
3. Eckartstraße 13-17 – Haltverbot wg. Baustellenzufahrt – 

02.03.2020 bis 29.05.2020
4. Gebrüder-Grimm-Straße vor Bergfeldschule – Kabelbrücke – 

18.06.2019 bis 31.05.2020
5. Keltenstraße 9 – Haltverbot wg. Baustellenzufahrt – 30.03.2020 

bis 18.12.2020
6. Keltenstraße ab Kreuzung Römerstraße – Haltverbot wg. Bau-

stellenzufahrt – 20.04.2020 bis 24.05.2020, von 6.00 bis 21.00 Uhr
7. Pfarrhofweg 14 bis 15 – Haltverbot wegen Baustellenfahrzeug-

verkehr – 09.04.2020 bis 30.04.2021 Mo. - Fr. von 7.00 bis 17.00 
Uhr

8. Prielmayrstraße 25 – Haltverbot für Hausabbruch – 4 Tage im 
Zeitraum 14.04.2020 bis 13.05.2020

9. Poststraße auf Höhe Neubau Grundschule – Vollsperrung wegen 
Straßenbauarbeiten – 03.04.2020 bis 04.05.2020

10. Rathausstraße – Vollsperrung von Schulstraße bis Poststraße – 
Zeitraum 03.04.2020 bis 04.05.2020

11. Schulstraße 22/22a/22b – Halbseitige Sperrung wg. Wasseran-
schluss – 2 Tage im Zeitraum 02.04.2020 bis 24.04.2020

12. Schwabener Straße 2 – Kabelbrücke wg. Neubau Rewe Markt – 
27.08.2019 bis 30.09.2020

13. Zugspitzstraße 20 – Vollsperrung wegen Montage einer Aufsto-
ckung – 11.05.2020 bis 29.05.2020

Durch die Baumaßnahmen kann es in den jeweiligen Straßenzügen zu 
Behinderungen durch Baufahrzeuge kommen. Wir bitten um Kenntnis-
nahme und Verständnis.

Geschwindigkeitsmessgeräte im Westring
(rei) Nach langer Wartezeit auf die Stromzuleitung im Westring er-
folgte nunmehr die Festinstallation der Geschwindigkeitsmessgerä-
te. Die Geräte sind ab sofort in Betrieb.

Für Fragen oder Anliegen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sie 
erreichen uns telefonisch unter 08121 / 97 94-142, per E-Mail an ord-
nungsamt@poing.de oder persönlich im Rathaus der Rathausstraße 3.

Abfallentsorgung in der Corona-Krise
(hug) Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie be�ndet sich 
das gesamte ö�entliche und private Leben derzeit in einem Aus-
nahmezustand. Durch die Ausgangsbeschränkungen halten sich 
immer mehr Menschen länger als sonst zuhause auf, wodurch 
in den einzelnen Haushalten auch mehr Abfall anfällt. Dies stellt 
auch die ö�entliche Abfallentsorgung vor ganz neue Herausfor-
derungen. Eine geordnete Abfallentsorgung ist jedoch gerade 

in dieser Situation aus hygienischen bzw. seuchenhygienischen 
Gründen für das Funktionieren unserer ö�entlichen Ordnung 
und Infrastruktur unerlässlich. 

Das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nuklea-
re Sicherheit (BMU) und das Bayerische Staatministeriums für 
Umwelt und Verbraucherschutz (StMUV) haben daher zur Ge-
währleistung der Entsorgungssicherheit folgende Hinweise ver-
ö�entlicht, die sich an den Empfehlungen des Robert-Koch-In-
stituts orientieren:

„Die verantwortlichen ö�entlich-rechtlichen Entsorgungsträ-
ger und dualen Systeme haben weiterhin die Strukturen zur ge-
trennten Entsorgung aller Abfallströme vorzuhalten. 
Nur in privaten Haushalten, in denen in�zierte Personen 
oder begründete Verdachtsfälle von COVID-19 in häusli-
cher Quarantäne leben, sollen neben Restmüll ausnahms-
weise auch Verpackungsabfälle, Altpapier und Biomüll 
über die Restmülltonne entsorgt werden. Für alle anderen 
Haushalte gilt weiterhin uneingeschränkt das Gebot der 
Abfalltrennung.“ 

Für die Bürger/innen der Gemeinde Poing bedeutet dies 
nun:
Die „Gegenstände des regelmäßig anfallenden täglichen  
Entsorgungsbedarfs“ können weiterhin über den Wert- 
sto�hof bzw. die Containerstandplätze im Gemeindegebiet 
ordnungsgemäß entsorgt werden. Die Wege der Abfall- 
trennung sind sichergestellt und werden bedient. Über die 
Containerstandplätze im Gemeindegebiet sollten nur die 
Wertsto�e entsorgt werden, für die auch die entsprechenden 
Container vor Ort stehen. Dazu gehören in der Regel die Entsor-
gung von Papier, Leichtverpackungen und Glas. Alle anderen 
kostenlosen Fraktionen (Elektro-Altgeräteentsorgung, Garten-
abfall, PE/PP Material usw.) können noch über den Wertsto�hof 
entsorgt werden. Zum „regelmäßig anfallenden täglichen Ent-
sorgungsbedarf“ gehören jedoch nicht die Entsorgung von 
kostenp�ichtigem Material, wie Sperrmüll, Holz, Bauschutt und 
Reifen. Aus diesem Grunde ist die Annahme dieses Materials 
über den Wertsto�hof derzeit nicht möglich. 

Über die gemeindliche Hausmüllabfuhr ist die Leerung der Rest- 
mülltonnen und der Biotonnen gewährleistet. Entsorgen Sie 
jedoch nur tatsächlichen Restmüll über die Restmülltonne. 
Bitte geben Sie den Restmüll nicht lose und unverpackt in 
die Restmülltonne, sondern nutzen Sie stabile, möglichst 
reißfeste Abfallsäcke, die entsprechend verschlossen sind. 
Bioabfall kann wie bisher in Papiertüten oder in Zeitungspa-
pier eingewickelt über die Biotonne entsorgt werden. Achten 
Sie unbedingt auf eine Mülltrennung und nutzen Sie die Ent-
sorgungswege für die Verpackungen, Glas und Papier. Das Ge-
bot der Abfalltrennung gilt uneingeschränkt. Bitte bedenken 
Sie, dass in dieser Ausnahmesituation logistisch nicht einfach 
eine Erhöhung des Leerungsturnus bei der Hausmüllabfuhr 
möglich ist.

Nur in tatsächlich in�zierten Haushalten bzw. solchen, die 
als begründete Verdachtsfälle gelten, wurde das Gebot der 
Abfalltrennung für die Dauer der Erkrankung bzw. Qua-
rantäne aufgehoben und die Entsorgung aller anfallenden 
Abfälle über den Hausmüll zugelassen.  

In allen anderen Fällen ist auf die Mülltrennung zu ach-
ten und sind die gegebenen Entsorgungsmöglichkeiten 
zu nutzen. Ein Entsorgungsgang zum Standplatz bzw. zum 
Wertsto�hof gilt als triftiger Grund im Sinne der vom Staatmi-
nisterium erlassenen Allgemeinverfügung.

Bitte nutzen Sie diese Entsorgungswege, damit wir alle gemein-
sam unseren solidarischen Beitrag zu einer funktionierenden, 
hygienischen Entsorgung des Abfalls und damit auch zur Ein-
dämmung der Corona-Krise leisten. 

Vielen Dank. 
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Erreichbarkeit der Abfallberatung
(hug) Aufgrund der derzeitigen Coronavirus-Situation ist auch das 
Team der Abfallwirtschaft (Abfallvermeidung, - trennung und - ent-
sorgung) nur im Notdienstbetrieb. Wir sind täglich für Sie telefonisch 
erreichbar von Montag bis Freitag von 8.30 - 12.30 Uhr und zusätz-
lich am Nachmittag von Montag bis Mittwoch von 13.30 bis 16.30 
Uhr bzw. am Donnerstagnachmittag von 14.00 bis 18.00 Uhr. Gerne 
werden zu diesen Zeiten Ihre Anliegen entweder telefonisch oder 
schriftlich per E-Mail unter abfall@poing.de entgegen genommen 
und beantwortet. In Ausnahmefällen ist auch nach vorheriger Ab-
sprache ein persönlicher Termin möglich. Außerhalb dieser genann-
ten Zeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet.

Ab Mai wieder wöchentliche Leerung  
der Biotonnen 
(hug) Da es sich in den letzten Jahren bewährt hat, werden auch heu-
er wieder die Komposttonnen während der warmen Jahreszeit bis 
einschließlich Oktober wöchentlich geleert.
Ab Mai 2020 ist es deshalb wieder soweit, dass die Biotonnenleerung 
jede Woche durchgeführt wird. Erste Leerung im wöchentlichen Tur-
nus ist in KW 19. Die Leerungstage ändern sich dadurch nicht. Diesen 
Hinweis bitte bei der Bereitstellung der Tonnen beachten. 

Tonnen-Leerungstermine 
April  / Mai 2020
(hug)

Restmülltonnen:  von Montag, 27. April 2020
bis Donnerstag, 30. April 2020

von Dienstag, 12. Mai 2020
bis Freitag, 15. Mai 2020

 
Komposttonnen:  Mo/Di/Mi 04. - 06. Mai 2020 
    Mo/Di/Mi 11. - 13. Mai 2020

Achtung! Aufgrund des Maifeiertages am Freitag, den 1. Mai 2020, 
verschiebt sich die Restmüllleerung in KW 18. Die Leerung beginnt 
bereits am Montag, den 27. April 2020 und endet dann bereits am 
Donnerstag, den 30. April 2020. 
Zudem werden ab Mai die Komposttonnen wieder wöchentlich ge-
leert. Bitte beide Änderungen der Hausmüllabfuhr bei der Bereitstel-
lung der Mülltonnen beachten.

Hinweis zur Papierentsorgung:
Es �ndet jeden letzten Samstag im Monat eine Papiersammlung von 
Vereinen statt. Genaue Termine und Ortsangaben lesen Sie kurz vor-
her im Gemeindeblatt. Bitte nützen Sie diese Möglichkeit aus. Sie 
unterstützen dadurch zum einen den sammelnden Verein und zum 
anderen entlasten Sie etwas unsere Papiercontainer an den Stand-
plätzen. 

Wir weisen auch darauf hin, dass die Feuerwehr Poing in ihrem Hof 
eine Gitterbox aufgestellt hat. Dort können Sie immer Altpapier ge-
bündelt (keine Kartonagen) einwerfen. Bitte beachten Sie aber auch 
hier die üblichen Einwurfzeiten werktags von 7 - 19 Uhr. 

Am Samstag Altpapiersammlung!
(hug) Seit Jahren �ndet monatlich eine Papiersammlung über Verei-
ne statt. Seit 2019 haben wir nur noch 2 Vereine, die abwechselnd die 
Papiersammlungen durchführen und zwar meist am letzten Sams-
tag im Monat. Mit diesen Papiersammlungen erhalten die Vereine 
je nach gesammelter Menge einen �nanziellen Zuschuss über das 
Landratsamt und gleichzeitig werden natürlich auch unsere ö�ent-
lichen Papiercontainer entlastet. 

Am kommenden Samstag, den 25. April 2020 sammelt nun die 
Evangelische Kirche in Poing Altpapier.

Hierzu wird ein Container in Poing aufgestellt:

Wo? Gebrüder-Asam-Str. 6, Evangelisches Gemeindezentrum.

In diesen Container kann am Samstag, den 25. April 2020
in der Zeit von 9 - 14 Uhr Altpapier eingeworfen werden.

Bitte nützen Sie diese Möglichkeit der Entsorgung aus und unterstüt-
zen Sie dadurch auch die sammelnden Organisationen.

Wertsto�hof o�en
(hug) Nach den aktuellsten Empfehlungen des Bayerischen Staatmi-
nisteriums für Umwelt und Verbraucherschutz dürfen die Wertsto�-
höfe für „Entsorgungsgänge für die Gegenstände des täglichen Be-
darfs“ geö�net haben. Aus diesem Grunde ist auch der Wertsto�hof 
der Gemeinde Poing in der Gruber Str. 57 für diese Entsorgungen 
o�en. 
Es gelten im Notbetrieb folgende Ö�nungszeiten am Wertsto�- 
hof: 

Montag, Mittwoch und Samstag von 9 - 12 Uhr sowie
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 15 - 18 Uhr. 

Zu den Ö�nungszeiten dürfen alle kostenlosen Materialien wie 
Elektro-Altgeräte, Gartenabfälle, PE/PP-Material, LVP-Material, Papier 
u.a. abgegeben werden. Die Annahme von kostenp�ichtigem Mate-
rial wie Sperrmüll, Holz, Reifen und Bauschutt ist leider nicht möglich. 
Diese Gegenstände bitte noch einige Zeit zu Hause aufbewahren. 
Wir bitten aufgrund dieser speziellen Coronavirus-Situation um 
Verständnis für die Einschränkungen bei Entsorgungen über den 
Wertsto�hof. 

Komposthöfe samstags o�en
(hug) Laut Mitteilung des Landratsamtes und in Absprache mit den 
Komposthofbetreibern sind die Kompostieranlagen im Landkreis für 
die Direktanlieferung von Gartenabfällen für Privathaushalte wieder 
geö�net. Somit kann samstags von 9 - 12 Uhr wieder direkt Gar-
tenabfall beim Komposthof in Angelbrechting angeliefert werden. 
Wir bitten um Beachtung. 

Nutzung der Containerstandplätze
(hug) Trotz Coronavirus-Situation können die Containerstandplätze 
zur Wertsto�entsorgung weiterhin genutzt werden. Bitte an den 
Standplätzen aber nur die Wertsto�e entsorgen, für die auch die 
entsprechenden Container vor Ort stehen. 
So sollten im LVP-Container nur Verkaufsverpackungen zu �nden 
sein und kein Papier, Sperrmüll, Restmüll oder gar Kompostmüll. Zu 
den Verkaufsverpackungen gehören alle Verpackungsmaterialien 
mit dem Grünen Punkt, wie Folien, Einweg-Plastik�aschen, Becher 
und Tüten aus Kunststo� jeglicher Art, Aludeckel von Jogurt, Quark 
u.a., Tetrapak-Getränkekartons, Beutel für Fertigsuppen und Dosen 
aus Weißblech oder Aluminium. Auch Styropor kann in diesen Con-
tainern entsorgt werden. Allerdings kann letzteres auch sortenrein 
und sauber über den Wertsto�hof entsorgt werden. 

Papiermüll und Kartonagen sollten über die Papiercontainer entsorgt 
werden. Bitte allerdings hier darauf achten, dass Kartonagen so weit 
als möglich zerkleinert eingeworfen werden, denn sonst macht nur 
Luft die vor allem kleineren Container recht schnell voll. Zerkleinert 
gehen auch die Kartonagen in die Einwurfschlitze, so dass nichts da-
neben gestellt werden muss. Falls die Container tatsächlich schon 
voll sein sollten, so nutzen Sie bitte die Entsorgungsmöglichkeiten 
am nächstgelegenen Standplatz oder direkt am Wertsto�hof. 

Anderes Material wie Sperrmüll, PE/PP-Material, Holz, Elektro-Altge-
räte, Bauschutt u.a. bitte nicht an den Standplätzen entsorgen. Bit-
te bewahren Sie kostenp�ichtiges Material wie Sperrmüll, Holz, 
Bauschutt und Reifen noch etwas zu Hause auf. Kostenfreies Ma-
terial wie Gartenabfälle, PE/PP-Material, Elektroaltgeräte u.a. kann 
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neben den üblichen Wertsto�en am Wertsto�hof zu den derzeiti-
gen Notdienst-Ö�nungszeiten abgegeben werden. 

Bitte beachten Sie in diesem Zusammenhang auch die Einwurfzeiten 
an den Standplätzen:
Werktags von Montag - Samstag von 7 - 19 Uhr.
An Sonn- und Feiertagen ist die Entsorgung von Wertsto�en an den 
Containerstandplätzen nicht erlaubt. 
Bitte nehmen Sie hier Rücksicht auf die Anwohner, die gerne ihre 
Abend-/ Nacht-/ Sonn- und Feiertagsruhe haben möchten.
Bitte helfen Sie in dieser für alle schwierigen Situation mit, dass un-
sere Standplätze sauber bleiben. Vielen Dank für Ihre Mithilfe und 
Ihr Verständnis. 

Containerdeckel bitte immer schließen
(hug) Nachdem an den Containerstandplätzen die Deckel der ein-
zelnen Wertsto�container o�en sind und dadurch ein erleichterter 
Einwurf der Wertsto�e ermöglicht wird, bitten wir, die Deckel die-
ser Container nach jeder Entsorgung möglichst wieder zu schlie-
ßen. Der Grund hierfür ist einfach: Bei o�en stehenden Deckeln wird 
das lose und leichte Material an Verpackungen oder Papier oft ver-
weht oder alles ist bei Feuchtigkeit total durchnässt. Auch bei den 
Glascontainern sollten die zum Teil o�enen Deckel immer geschlos-
sen werden, da sonst ein Glaseinwurf mit wesentlich mehr Lärm ver-
bunden ist und Au�angbänder und Schallschutzhilfen ihren Zweck 
verfehlen.
Deshalb unser dringender Appell: Bitte schließen Sie nach jeder 
Entsorgung an unseren Standplätzen die Deckel der jeweiligen 
Container wieder! Vorab bereits ein Dankeschön für Ihre Mithilfe.

Wir machen es einfach!

Klimasommer und STADTRADELN 2020  
im Landkreis Ebersberg

Radfahren ist gesund und macht �t – und ist deshalb als sportliche 
Betätigung jederzeit gestattet. Das ist eine gute Nachricht, denn 
auch wenn die derzeitige Situation unser aller Leben ziemlich durch-
einanderbringt, kann man sich deshalb auf eines verlassen: Das 
STADTRADELN 2020 im Landkreis Ebersberg �ndet statt!

Egal, ob es die Fitnessfahrt mit der Familie oder der Weg zum Ein-
kauf ist: Jeder mit dem Rad gefahrene Kilometer darf auch in diesem 
Jahr im Aktionszeitraum vom 28. Juni bis zum 18. Juli eingetragen 
werden. Dabei müssen keine Rekorde gebrochen werden. Ohnehin 
geht es beim STADTRADELN gar nicht um spektakuläre Radtouren, 
sondern um die Einbindung des Fahrrads in das alltägliche Leben.  

Besonders ist in diesem Jahr die Einbindung des STADTRADELNS in 
den 1. Klimasommer im Landkreis Ebersberg. Zahlreiche Aktionen 
und kleinere Veranstaltungen in den Gemeinden des Landkreises 
machen auf den Klimawandel aufmerksam und zeigen Lösungsan-
sätze, wie eine nachhaltige Zukunft gestaltet werden kann. 

Zum Auftakt am Sonntag, 28. Juni 2020, können Sie beim Tag der 
o�enen Türen viele tolle Beispiele rund um Klimaschutz und Erneu-
erbare Energien besuchen. Dazu möchten wir Sie bereits jetzt herz-
lich einladen! Einen Überblick über die vielfältigen Aktionen �nden 
Sie demnächst in unserem Programmheft, das in der Gemeinde aus-
liegen wird. 

Da der Klimawandel als zwar existentielle, aber eben auch sich schlei-
chend entwickelnde Bedrohung derzeit in den Hintergrund gerückt 
ist, wird die Energieagentur Ebersberg-München versuchen, den Kli-
masommer auf jeden Fall durchzuführen. Anders als beim STADTRA-
DELN ist die Durchführbarkeit jedoch von behördlichen Maßnahmen 
und Beschränkungen abhängig.

Alle Infos �nden Sie auch auf der Homepage der Energieagentur 
Ebersberg-München (www.energieagentur-ebe-m.de).

Energiespartipp des Monats April  
der Energieagentur Ebersberg-München

Radl�t in den Frühling

Der Winter ist vorbei – Zeit, das Radl raus-
zuholen und für erste Frühlingstouren �t 
zu machen. Zuvor sollten Sie checken (las-
sen), ob Ihr Zweirad sicher für die Straße 
ist. Für Reparaturen, aber auch für das Jus-
tieren von Schaltwerk und Bremsen, 
braucht es gutes Werkzeug, Wissen und 

Erfahrung. Fehlt eine dieser Voraussetzungen, sollte man alle 
sicherheitsrelevanten Reparaturen und Einstellungen besser den 
Pro�s überlassen. Auch eine Möglichkeit ist, sich in Workshops, 
vhs-Kursen oder Repair Cafés �t zu machen bzw. Hilfe zur Selbsthil-
fe zu holen.

Die erste Sichtprüfung fällt leicht, wenn das Radl bereits vor der 
Winterpause gereinigt wurde. Ansonsten – wenig Wasser, etwas 
Spülmittel, ein alter Lappen und dann mit sanftem Druck ans Werk. 
Frisch geputzt o�enbart ein kritischer Blick: Haben Rahmen oder 
Lenker rostige Stellen oder gar Risse? Sind Speichen locker, Reifen 
spröde oder abgefahren? Sind Kette und Schaltwerk rostig oder ver-
schmutzt? Drehen sich Pedalen, Reifen und Kette frei ohne zu schlei-
fen? Sand und Dreck sind nicht nur ein optisches Problem, sondern 
beeinträchtigen Funktion und Langlebigkeit der Komponenten.

Der richtige Reifendruck entscheidet maßgeblich über Fahrkom-
fort und Langlebigkeit der Reifen. Nach der Winterpause kann ein 
Reifen durchaus platt sein, ohne dass er gleich ein Loch hat. Am bes-
ten pumpt es sich mit einer Standpumpe mit Manometer. Der richti-
ge Druckbereich ist auf der Flanke des Reifens angegeben. Der opti-
male Wert richtet sich nach Fahrradtyp, Einsatzbereich und Gewicht 
von Radler*in und Gepäck. 

Kettenlehre ist der Fachbegri� für ein kleines Metallteil, mit dem 
man messen kann, ob eine Kette verschlissen, d. h. „gelängt“ ist. Ist 
die Kette noch in Ordnung, lässt man sie zum Reinigen durch einen 
geölten Lappen laufen. Abschließend noch mit Kettenöl oder –spray 
gut einfetten, dabei die Kette bewegen und überschüssiges Öl mit 
einem Lappen aufnehmen.

Bremsen, die nicht bremsen, sind gefährlich. Wer Übung hat, kann 
abgenutzte Bremsbeläge tauschen und die Bremsen über die Stell-
schrauben justieren. Im Zweifelsfall lieber zum Pro�!

Wenn die Schal-
tung klackert, 
braucht es Finger-
spitzengefühl und 
Erfahrung, um an 
den verschiede-
nen Stellschrau-
ben für einen prä-
zisen Gangwech-
sel zu sorgen.

Sehen und gese-
hen werden: Ob 
fest eingebaut 
oder batteriebe- 
trieben – sorgen 
Sie für eine funk-
tionierende, gute 
Beleuchtung. Denn 
wer den Spaß am 
Radeln entdeckt, 
ist schnell auch 
mal nach Sonnen-
untergang unter-
wegs.
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Immer für Sie da!
Jeden Montag steht Ihnen ein Mitglied der SPD-Bürgerliste für Ihre 
persönlichen Fragen am Telefon zur Verfügung.

Am Montag, den 27. April 2020 haben Sie Ge-
legenheit, mit Cornelia Gütlich zu sprechen. 
Sie erreichen sie zwischen 17.00 – 18.00 Uhr 
unter der Telefonnummer 08121 / 7 16 10.

Natürlich sind wir auch außerhalb der Sprech-
stunde telefonisch und per E-Mail erreichbar. 
Die E-Mail-Adressen der einzelnen Mitglieder 
der SPD-Bürgerliste können Sie auf der gemein-
samen Homepage der SPD-Bürgerliste und des 

SPD-Ortsvereines www.spd-buergerliste.de erfahren. Außerdem 
können Sie unter fraktion@spd-buergerliste.de eine E-Mail an un-
sere Fraktionssprecher schicken. 

Fraktion der SPD-Bürgerliste

Ein letztes Mal… 
Am morgigen Donnerstag gibt es eine besondere Gemeinderats- 
sitzung. Besonders gleich in mehrfacher Hinsicht, denn um die mo-
mentan gebotenen Mindestabstände einhalten zu können, �ndet 
die Sitzung nicht im Sitzungssaal statt, sondern im Feuerwehrhaus. 
Und noch etwas ist besonders: es ist die letzte Sitzung für den Ge-
meinderat in seiner derzeitigen Zusammensetzung und nach 20 Jah-
ren auch die letzte Gemeinderatssitzung für unseren Ersten Bürger-
meister Albert Hingerl. 

Auch einige weitere langjährige und verdiente Mitglieder, wie auch 
unsere Fraktionsmitglieder Claudia Demmel und Dr. Rainer Koch 
verlassen den Gemeinderat. Ihnen allen sollte in dieser Sitzung ge-
bührend für ihr Engagement gedankt werden. Aufgrund der derzei-
tigen Situation ist eine Verabschiedung jetzt allerdings nur als for-
maler Tagesordnungspunkt möglich und wird zu einem späteren 
Zeitpunkt nachgeholt werden. Dennoch sagen wir an dieser Stel-
le bereits allen ausscheidenden Gemeinderatsmitgliedern und un-
serem Bürgermeister herzlichen Dank und genießt diese besonde-
re Sitzung morgen.  

Corona – Bitte weiterhin achtsam sein! 
Wir wissen, dass die Situation nicht einfach ist. Umso schöner, 
dass in Poing Zusammenhalt und Mitmenschlichkeit gelebt wird.  
Unterstützen wir auch weiterhin die vielen Restaurants, die jetzt „Es-
sen to go“ anbieten und helfen wir zusammen, damit sie diese Krise 
überstehen und wir uns danach dort wieder tre�en können. 
Solidarität und die Mithilfe von jedem Einzelnen sind jetzt gefragt, 
damit diese Krise bald ein Ende �nden kann. 

Bitte berücksichtigen Sie auch weiterhin die Vorschriften und Hin-
weise, beachten Sie die aktuellen Vorgaben und sofern es möglich 
ist, helfen Sie denen, die Hilfe benötigen. 

Wenn Sie helfen wollen oder selbst Hilfe benötigen, wenden Sie sich 
gerne an die Corona Nachbarschaftshilfe Poing, die Gesuche und 
Angebote koordiniert und zusammenbringt.

Telefonisch erreichen Sie diese unter 08121 / 97 94-401 oder Sie 
schreiben eine E-Mail an: Corona-Nachbarschaftshilfe@poing.de. 

Danke allen, die hier Hilfe anbieten und herzlichen Dank an die „Hel-
den des Alltags“, die momentan alles am Laufen halten und da sind, 
wenn sie gebraucht werden.  

Passen Sie gut auf sich auf und vor allem: bitte bleiben Sie gesund! 

Für die Fraktion der SPD-Bürgerliste
Bärbel Kellendorfer-Schmid, Fraktionssprecherin 
Peter Maier, Fraktionssprecher 

Für den SPD-Ortsverein 
Cornelia Gütlich, 1. Vorsitzende

Nachgefragt beim Gemeinderat!
Sie haben Fragen, Ideen oder Vorschläge? Zögern Sie nicht - neh-
men Sie Kontakt mit uns auf!

Jeden Freitag haben Sie die Möglichkeit, mit einem Mitglied unse-
rer Gemeinderatsfraktion zu sprechen und Ihr Anliegen mitzuteilen.

Diesen Freitag steht Ihnen unser Gemeinderats- 
mitglied und Jugendbeauftragte

Eva Lawes

für Ihre Fragen zur Verfügung.

Sie erreichen sie von 17 - 18 Uhr telefonisch un-
ter 97 67 30.

Auch außerhalb dieser Zeit können Sie uns immer erreichen:
Schreiben Sie uns eine E-Mail an fraktion@csu-poing.de oder kon-
taktieren Sie uns bei Facebook CSU Poing – Aktive Bürger.

Ludwig Berger, Fraktionssprecher

Fußgängerunterführung am Bahnhof fertig
Endlich ist es soweit: Die barriere- 
freie Unterführung am Bahnhof ist 
fertig und kann bald genutzt wer-
den. Auch wenn es aufgrund der 
momentanen Ausgangsbeschrän-
kungen keine große Einweihung 
geben wird und zurzeit nur wenig 
Pendler am Bahnhof sind, freut 
sich die Poinger CSU, dass dieses 
Projekt endlich beendet ist. Zu-
mindest fast: Die Deutsche Bahn 
muss noch die Bahnsteige umbau-
en, um endgültig die Barriere- 
freiheit herzustellen. Leider konn-
te die Gemeinde Poing trotz Be-
mühungen keinen schnelleren 
Ausbau seitens der Deutschen 
Bahn erwirken.

Jahrelange Diskussionen im Gemeinderat, Verhandlungen mit der 
Deutschen Bahn, Probleme bei der Planung, Bauverzögerungen – 
weder Planung noch Fertigstellung waren komplikationslos. Trotz-
dem haben wir uns immer wieder nachdrücklich für diese Lösung 

NICHTAMTLICHER TEIL
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eingesetzt, die es Menschen mit Gehbehinderungen, Eltern mit 
Kinderwägen, Reisenden mit schweren Ko�ern oder Einkäufern im 
City-Center endlich ermöglicht, von der einen Seite bequem auf die 
andere Seite oder zu den Bahnsteigen zu gelangen. Auch für ältere 
Menschen aus Poing Süd, die im City-Center einkaufen oder zu Ärz-
ten im Zentrum wollen, ist diese Verbindung wichtig. 

Ein großer Meilenstein ist gescha�t. Als nächstes steht die Fertigstel-
lung der Parkplätze auf der Südseite an. Die CSU kann sich im Poinger 
Süden auch die Planung eines Parkhauses im Zuge der Aufstellung 
des Bebauungsplanes vorstellen. 

Für die Gemeinderatsfraktion CSU Aktive Bürger
Eva Lawes & Ludwig Berger, Fraktionssprecher

Scheinbare Einsparungen im Namen  
der Umwelt
In der kommenden Gemeinderatssitzung wird u. a. über die Ausfüh-
rung der Straßenbeleuchtung im Wohngebiet W7 beschlossen. Die 
am Marktplatz bereits installierten Solarleuchten dienen hierfür als 
Feld-Versuch mit bisher durchweg positiven Erfahrungen. Auch an-
dere Kommunen empfehlen diese Lösung.

In den Sitzungsunterlagen wird daher die kabellose Lösung mit So-
larzellen und Akkus für W7 bevorzugt und rechnerisch als kosten-
günstiger dargestellt.

Wir sind grundsätzlich Freunde von innovativen und umweltfreund-
lichen Lösungen, jedoch be�nden sich die Straßen in W7, im Unter-
schied zum Marktplatz, in einem voll erschlossenen Wohngebiet, wo 
ein Großteil der nötigen Infrastruktur bereits vorhanden ist.

Als Techniker erschließt sich mir nach wie vor nicht, wie eine Leuch-
te mit Solartechnik in der Gesamtbilanz (Energiebedarf während der 
Lebensdauer + Herstellung Solarzelle + Herstellung Akku + Recy-
cling) günstiger sein kann, als eine Leuchte, die ohne diese Zusatz-
komponenten auskommt. Diese versteckten Umweltkosten wer-
den in der Beschlussvorlage nicht erwähnt – es wird der reine Strom-
bedarf aus dem Netz gegenüber gestellt (100 Leuchten, 15 Jahre, 
gesamt: 95.400 € vs. „0 €“ bei Solar).

Zusätzlich wird behauptet, das Leuchtmittel der Solarleuchte hätte 
aufgrund der Dimmbarkeit „kein[en] Verschleiß“ (Zitat), die kabel-
gebundene Variante müsse hingegen nach 15 Jahren für 40.000 € 
komplett ausgetauscht werden. Das hinkt. Dass zusätzlich die Ein-
heiten für Energie (Wh) und Leistung (W) konsequent verwechselt 
werden, stärkt mein Vertrauen in die Argumentation nicht.

Die „Einsparung“ der Solarlösung scheint also vor allem auf der Tat-
sache zu beruhen, dass der Hersteller der Gemeinde keine vergleich-
baren (dimmbaren) kabelgebundenen Leuchten anbietet und es da-
her besser scheint, Solarzellen und Akkus dort einzusetzen, wo man 
eigentlich keine bräuchte. Das ist Augenwischerei im Namen des 
Umweltschutzes.

Für die FWG-Gemeinderatsfraktion
Bernhard Slawik, Gemeinderat
bernhard.slawik@fwg-poing.de 

Die Freude des Frühlings
Liebe Poingerinnen und Poinger, 

unser aktives Leben ist mit den Corona-Ausgangsbeschränkungen 
stark eingeschränkt worden. Aber die Natur hat ihren Rhythmus, 
überall blüht, duftet und summt es. Das Corona-Virus ist ihr egal, sie 
macht einfach weiter und tröstet und erfreut uns Menschen mit ih-
rer Farbenvielfalt. Wie gerne halten wir uns jetzt auf unserem Bal-
kon und in unserem Garten auf. Beobachten, wie die Natur erwacht, 
es überall grünt und sprießt. Jetzt, wo die Bau- und Gartenmärkte 
wieder ö�nen dürfen, werden viele von uns P�anzen für Garten und 
Balkon erwerben und �eißig garteln und gestalten.
Wir von der FWG Poing e.V. haben uns im letzten Jahr sehr für das 
Volksbegehren „Rettet die Bienen“ stark gemacht, haben regelmä-
ßig Artikel im Gemeindeblatt verö�entlicht, Informationsveranstal-
tungen organisiert und die Aussaat einer über 2.500 m² großen Blüh-
�äche unterstützt. Uns für Umwelt und Natur einzusetzen, soll auch 
weiterhin ein wichtiges Thema auf unserer Agenda sein.

Und wir alle können der Natur etwas zurückgeben! Viele Arten von 
Insekten, wie Honigbienen, Wildbienen, Hummeln, Schmetterlinge 
usw. werden Ihren naturnahen Garten und Balkon lieben. Und auch 
die Vögel halten sich gerne in einem Garten oder einer Umgebung 
auf, wo es ein hohes Nahrungsangebot gibt und sie Schutz in He-
cken und Sträuchern �nden.

Daher die Bitte: Kaufen Sie bewusst ein! Kaufen Sie bienenfreund-
liche P�anzen, d. h. Stauden mit ungefüllten Blüten, wie z. B. Wan-
delröschen, Glockenblumen, Fetthenne, Mädchenauge, Sonnen-
hut, Ysop, Wiesensalbei, Dahlien, Lobelien oder Küchenkräuter, die 
gerne blühen dürfen. Der Tisch für unsere Insekten ist momentan 
mehr als reich gedeckt. Unsere Insekten benötigen aber vor allem 
ein jahreszeitlich durchgehendes Nahrungsangebot, also auch in 
den blüharmen Monaten Juni bis Oktober. Auf unserer Homepage 
www.fwg-poing.de in der Rubrik “FWG summt” �nden Sie eine 
große Auswahl an Links mit weiteren Informationen und Downloads.

Und bitte verwenden Sie keine chemischen Unkrautvernichtungs-
mittel und Spritzmittel! Sie vernichten damit nicht nur das Unkraut 
und die Schädlinge, sondern auch die Nützlinge.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Gärtnern, bei Ihren „Beobach-
tungstouren“ in der Natur und vor allem wünschen wir Ihnen ein 
tapferes Durchhalten!

Für die FWG Poing e.V.
Monika Stübich-Fritsch, Beisitzerin 
www.fwg-poing.de 

#NetzstreikFürsKlima
April kühl und nass, füllt dem Bauern Scheun‘ und Fass.

Vom Ideal dieser Bauernregel ist dieses Frühjahr wieder weit ent-
fernt. Wenn sich das dritte zu warme und trockene Jahr in Folge ab-
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zeichnet, muss das nicht zwingend auf den Klimawandel zurückzu-
führen sein, es ist aber durchaus wahrscheinlich.

Auch wenn derzeit das Corona-Virus und der Schutz davor die Nach-
richten und das Denken beherrschen, so darf man den Klimaschutz 
nicht aus den Augen verlieren. Deshalb ist es umso wichtiger, dass 
die wegen der Corona-Krise geplanten milliardenschweren Konjunk-
turhilfen in den ökologischen Umbau investiert werden. 

Da Demonstrationen mit Millionen Menschen, wie im vergangenen 
Jahr, nun nicht möglich sind, rufen die Schüler*innen von „Fridays 
for Future“ für Freitag, den 24. April 2020, um 12 Uhr zum welt-
weiten digitalen Schülerstreik auf. Alle sind aufgerufen, beim gro-
ßen Online-Streik mitzumachen. 

Unter www.klima-streik.org kann man sich in die Streikenden-Kar-
te eintragen und dem Livestream for Future folgen. Der Eintrag er-
folgt unter Angabe der Postleitzahl. So kann man sehen, wie viele 
Streikende in welchem Ort mitmachen. Auch ein selbstgemaltes De-
mo-Schild kann man hochladen. Sorgen wir dafür, dass Poing zahl-
reich, bunt und kreativ vertreten sein wird!

Für den Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen
Yvonne Großmann
E-Mail: yvonne@d-grossmann.com
www.gruene-poing.de

Corona-Krise – Kippen und Müll vermeiden
Liebe Poingerinnen, liebe Poinger,

durch die Corona-Krise ist vieles anders. Die Ausgangsbeschränkun-
gen betre�en uns alle. Aber das darf nicht dazu führen, dass wir un-
sere Umwelt vernachlässigen. Wir unterstützen gerne unsere Poinger 
Gaststätten, die Essen in (leider) Kunststo�behältern ausgeben, aber 
manche PoingerInnen lassen diese Behälter einfach auf dem Boden 
stehen, weil die Mülleimer etwas klein sind. Diese Mülleimer waren 
leider nicht für solche Zeiten gedacht. 

Bitte nehmen Sie Ihre Essens-
behälter mit nach Hause und 
entsorgen Sie diese fachge-
recht mit Ihrem Plastikmüll.
Wer meine Facebook-Seite 
kennt, wird ein Video gesehen 
haben, in dem ich neben dem 
Poinger Marktplatz immer noch 
zahlreiche Kippen �nde. Ausge-
rechnet dort hat die Gemeinde 
einige Mülleimer mit Ascher 
nachgerüstet. Es ist daher nicht 
nachzuvollziehen, aus welchen 
Gründen manche Raucher ihre 
Kippen immer noch wegschnip-
sen. Sie verrotten nicht, son-

dern zerfallen zu Mikroplastik, und sie sorgen für eine Vergiftung 
unseres Bodens und von Ihrem eigenen Grundwasser. Außerdem 
herrscht aktuell die Gefahr, dass Vögel die Kippen zu ihren Brüten 
als Futter bringen: für die kleinen Vögel sind sie tödlich. Bitte nut-
zen Sie die Ascher und die Mülleimer oder nehmen Sie Ihre Kippen 
mit nach Hause. Wer sich einen kostenlosen Taschenaschenbecher 
wünscht, kann sich gerne bei mir unter charlotte.schmid@oedp.de 
melden, ich habe nämlich eine große Menge davon!

Wir sind im Moment alle auf die grünen und blühenden Orte in Poing 
angewiesen, um mit klarem Kopf diese schwierige Zeiten zu meis-

tern. Die Parks, die Bäume, die Blüten und das Vogelgezwitscher he-
ben die Laune und beruhigen. Wir müssen auch hier solidarisch han-
deln, um diese schönen Teile unserer Gemeinde zu p�egen.

Die ÖDP wünscht ein gutes Durchhaltevermögen, gute Laune und 
Zuversicht. Und vor allem Gesundheit.

Ihre Charlotte Schmid

Notrufe 

Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Rettungsdienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  112 
Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 1 92 40 
Polizeiinspektion Poing  . . . . . . . . . . . . . . .  0 81 21 / 99 17-0 
Gaswache  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0 89 / 15 30 16

Wie wäre es mit einem Telefonat oder einem 
Spaziergang? 
Der Frühling ist überall spürbar. Es grünt und blüht, die Sonne scheint 
und jeder ho�t, dass das Leben bald wieder in den gewohnten Bah-
nen, wie vor dem Ausbruch der Pandemie, weiterlaufen kann. Am 
16.04.2020 wurden von der Bayerischen Staatsregierung nun die 
weiteren Schritte im Umgang mit dem Covid-19-Virus bekanntge-
geben. Diese machen jedoch deutlich, dass wir uns nur in ganz klei-
nen Schritten in Richtung Normalität wagen können.

Zur Ausgangsbeschränkung wurden folgende Festlegungen getrof-
fen: „Die Ausgangsbeschränkung wird bis einschließlich 3. Mai 2020 
verlängert. Sie wird ab 20. April insoweit gelockert, als künftig Sport 
und Bewegung an der frischen Luft nicht nur mit den Angehörigen 
des eigenen Hausstands zulässig ist, sondern zusätzlich mit einer 
haushaltsfremden Person.“

www.bayern.de/bericht-aus-der-kabinettssitzung-vom-16-ap-
ril-2020/
Nun ist es wieder möglich, sich im Freien (mit mindestens 1,5 m Ab-
stand) mit einer haushaltsfremden Person zu tre�en und zu kom-
munizieren, z. B. beim Spazieren gehen. Das ist besonders für äl-
tere alleinstehende Menschen schon ein kleiner Lichtblick. Das 
Team Seniorenarbeit steht Ihnen auch gerne telefonisch als Ge-
sprächspartner zur Verfügung. Sie können einfach einmal „von 
Mensch zu Mensch“ aussprechen bzw. „sich von der Seele reden“, wie 
schwierig die Situation gerade für Sie ist oder auch welche Hilfe und 
Unterstützung Sie im Moment dringend bräuchten. Vielleicht kön-
nen wir dann gemeinsam Ideen entwickeln, die etwas mehr Freude 
und Erleichterung in den Alltag bringen.

Rufen Sie uns einfach zu unseren Sprechzeiten an:
Tel. 08121 / 99 55 78 30 bzw. -20
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr , Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung.
Ihr Team Seniorenarbeit

                

Kerstin Bachmann         Volker Sterker
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Schutz in Zeiten des Corona-Virus
Unser Angebot, Mund-Nasen-Abdeckungen für Poinger Senioren 
zur Verfügung zu stellen, ist auf großes Interesse gestoßen, inner-
halb von nur 2 Tagen war unser Vorrat aufgebraucht.
Erfreulicherweise haben wir die Zusage unseres Lieferanten für wei-
tere 500 Stück bis Ende der Woche erhalten.

Voraussichtlich ab Freitag, 24. April 2020 können unsere Poinger 
Seniorinnen und Senioren wieder diese Mund-Nasen-Abdeckun-
gen, nach telefonischer Voranmeldung bei unserem Kassier Mar-
kus Brennhäußer, Tel. 08121 / 4 10 99 99, kostenlos abholen.

Bitte beachten Sie bei der Verwendung unbedingt folgende Hin-
weise:
• die Abdeckung besteht aus 100 % Baumwolle und ist bei 60 Grad 

waschbar
• die Mund-und Nasen-Abdeckung ist keine Schutzmaske und hat 

keine medizinische Zweckbestimmung, sie dient nur der priva-
ten Verwendung

• die Platzierung erfolgt über Mund UND Nase
• bei Durchfeuchtung ist sie abzusetzen und / oder zu wechseln
• benutzte Masken waschen und bügeln
• Hände und ggf. auch die entsprechende Gesichtspartie sollen vor 

und nach Absetzen der Maske mit Seife gewaschen und / oder mit 
geeignetem Desinfektionsmittel gereinigt werden

• die Verwendung geschieht eigenverantwortlich.

Wenn Sie Hilfe benötigen oder anderen helfen können, dann wen-
den Sie sich bitte an die Gemeinde Poing unter der Telefonnummer 
08121 / 97 94-401.

Die AWO Poing ist für Sie von Montag bis Freitag unter der Telefon-
nummer 08121 / 77 19 17 zu erreichen.
Sollte sich der Anrufbeantworter melden, hinterlassen Sie bitte Ih-
ren Namen und Ihre Festnetznummer. Wir rufen Sie gerne zurück!

Bitte befolgen Sie auch weiterhin die Verhaltenshinweise der o�-
ziellen Stellen.

Bleiben Sie gesund und bleiben Sie daheim!

Peter Maier  Jürgen Schäpe
1. Vorsitzender  Stellvertr. Vorsitzender

Beratungsstelle für Senioren
In der Corona-Krise ist der Alltag für uns alle eine Herausforderung, 
deshalb möchten wir Sie, so gut es geht, unterstützen. Senioren, die 
aufgrund gesundheitlicher Probleme ihre Wohnung nicht verlassen 
können und Hilfe benötigen, können sich unter folgender Telefon-
nummer melden:

08121 / 256 256 P�egestern-Beratungsstelle (Montag, Mittwoch 
und Freitag von 9.30 - 12.30 Uhr)

Wir organisieren für Sie:
• Einkaufsservice (Lebensmittel werden an der Tür abgeliefert)
• Besorgung von Medikamenten
• Individuelle Hilfen.

Die Beratung für Senioren und deren Angehörige �ndet weiter-
hin statt (telefonisch). 
Sie möchten wissen, welche Unterstützung Sie und Ihre Angehöri-
gen bekommen können:

• Im Alter
• Bei Krankheit oder Behinderung
• Bei P�egebedürftigkeit
• Beratung zu Leistungen der P�egeversicherung
• Beratung zu Möglichkeiten der p�egerischen Versorgung (auch 

im häuslichen Umfeld)
• Vermittlung von geeigneten Hilfen zur Bewältigung des Alltags
• Informationen zum Thema Vorsorgevollmacht und Patienten-

verfügung.

Rufen Sie uns an, wir sind gerne für Sie da!

Carmen Stöckl, Leitung BWzH - Poing

Konzertgruppe
Liebe Konzertfreunde,

die Mundschutz-Masken, die uns die Gemeinde zur Verfügung 
stellt, sind bei mir, Bgm.-De�ner-Str. 34, abzuholen. Sollte es Ihnen 
aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich sein, dann bitte ich Sie 
um Information. Ich bringe Ihnen dann die Maske vorbei.

Bleiben Sie gesund.

K. Mattick, Tel. 8 17 28 

Zu Ihrem Recht kommen – wir sind für Sie da! 
Der VdK hilft seinen Mitgliedern zum Beispiel bei Rente, Behinderung 
und P�ege, Hartz IV, usw. Sprechen Sie uns an! (Der Erwerb der Mit-
gliedschaft beträgt monatlich 6,00 €).

Anschrift des VdK-Ortsverbandes Poing: 
VdK-Ortsverband Poing: Peter Stöckl, An der Leiten 35, 85652 Pli-
ening-Ottersberg, Tel. 08121 / 8 07 50, E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de

Haben Sie Anregungen oder Wünsche zu Seniorenthemen? 
Dann melden Sie sich bitte bei uns!

Ansprechpartner: 
1. Vorsitzender: Peter Stöckl, Tel. 08121 / 8 07 50, 
E-Mail: pit_stoeckl@yahoo.de 
Stv. Vorsitzende: Eleonore Gigl, Tel. 08121 / 8 25 51, 
E-Mail: wegigl@aol.com 
Frauenbetreuerin: Bärbel Zapf, Tel. 08121 / 7 73 08, 
E-Mail: baerbel.zapf@gmx.de 
Für unsere ausländischen Mitglieder: 
Peter Keegan, Tel. 08121 / 8 17 14, E-Mail: keegan@gmx.net 
Für unsere berufstätigen behinderten Mitglieder: 
Markus Ulrich, Tel. 08121 / 7 60 72 15 (ab 17.00 Uhr) 

Die Vorstandschaft

Bürozeiten: Mo.:  09.00 – 12.00 Uhr
           Di.: 17.00 – 19.00 Uhr
             Do.: 09.00 – 12.00 Uhr
Hauptgeschäftsst. Vaterstetten, Tel. 081 06/35 90-35, Fax -16
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(Mo-Fr. 9.00-12.00 Uhr, Mo.-Do. 16.00-19.00 Uhr)
E-Mail: Service@vhs-vaterstetten.de

Corona-Pause auch bei der VHS!
Aktuell �ndet kein Parteiverkehr statt, doch sind wir werktags von 
9.00 - 12.00 Uhr telefonisch und per E-Mail zu erreichen.

Informationen zu Online-Angeboten �nden Sie auf unserer Home-
page www.vhs-vaterstetten.de.

Bleiben Sie gesund!

Für das VHS-Team, Hildegard Petschik

Neues Klettergerüst
Wir, das Team vom katholi-
schen Kindergarten „Am 
Bergfeld“, bereiten unseren 
Kindergarten und den da-
zugehörigen Garten auf die 
Wiedererö�nung nach der 
Corona-Krise vor. Am 06.04. 
2020 kam unser neues grü- 
nes Klettergerüst an. Wir 
ho�en, dass bald alle Kin- 
dergartenkinder auf ihm 

klettern und spielen können. Vielleicht testen die Kinder in der Not-
fallbetreuung das neue Spielgerät schon mal. 

Das Kindergartenteam wünscht allen Familien viel Gesundheit und 
ein gutes Durchhalten in dieser schweren Zeit. 

Im Namen des Kindergartenteams, Franziska Schmidmayer 

Unser pädagogischer  
Schwerpunkt: 
Bewegung und Sport

Der pädagogische Schwerpunkt 
für unsere Einrichtung ist „Bewe-
gung und Sport“. Die Bewegung 
der Kinder, Körpererfahrungen 
und Körperbewusstsein wird 
von uns in besonderem Maße 
gefördert. Durch vielfältige, re-
gelmäßige Bewegungsmöglich-
keiten können die Kinder den ei-
genen Körper und ihre Umwelt 
erkunden und erfahren. 

In der hauseigenen Turnhalle werden Bewegungsbaustellen mit 
Turngeräten oder auch o�ene Bewegungseinheiten mit Kleinge-
räten (div. Bälle, Seile, Ringe) und Alltagsmaterialien (Schwämme, 
Korken, Klammern, Kastanien, Zeitungspapier, ...) angeboten. Dabei 
nutzen wir unter anderem Methoden der psychomotorischen Ele-
mentarerziehung und bieten mit diversen Materialien Raum- und 
Körpererfahrung. Wir vermitteln Bewegungsfreude und helfen den 
Kindern, Kraft, Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer zu stärken 
und zu entwickeln. Spaß und Motivation werden durch Musik und 
Gesang und kleine Spiele angefeuert. Aber auch Angebote für Au-
genblicke der Ruhe und Entspannung sind gegeben.

Team Kinderland Fresiengasse

Vorlesestündchen 
Viele Eltern lesen ihren Kindern in dieser Zeit 
der Ausgangsbeschränkungen regelmäßig vor. Das ist wichtig, denn 
es unterstützt die Kinder in ihrer Sprachentwicklung. 

Auch in unserer Einrichtung als Sprachkita spielt das Vorlesen eine 
große Rolle. Das „Vorlesestündchen“ war und soll auch wieder fes-
ter Bestandteil unseres Tagesablaufes werden. Dazu tre�en sich die 
Kinder nach dem Mittagessen auf dem Teppich im Pinguinraum. 
Meistens wird ein Bilderbuch vorgelesen bzw. erzählt. Die Kinder 
sind dabei keine stummen Betrachter oder Zuhörer, sondern dür-
fen auch selbst etwas beitragen. Gerade durch eine sogenannte di-
alogische Bilderbuchbetrachtung kann die „Redefreude“ der Kin-
der angeregt werden. Für den einen oder anderen ist es ein großer 
Erfolg, einen kurzen Satz zu sagen.

Sehr beliebt bei den Kindern ist das Buch 
„Billy und die wilden Bären“. Dabei geht 
es um den kleinen Bären Billy, der über 
sich selbst erschrickt, als er sich mit einem 
wütenden Gesicht im Spiegel sieht. Das 
Bilderbuch lädt zum Mitmachen ein. Die 
Kinder haben versucht, ein möglichst wü-
tendes Gesicht zu machen und dazu zu 
brüllen wie ein Bär. Außerdem haben wir 

über Situationen gesprochen, in denen sie schon einmal wütend wa-
ren. Nach unserer Vorlesezeit darf sich, wer möchte, das Buch aus-
leihen und noch einmal allein betrachten. Das Angebot wird sehr oft 
freudig angenommen.

Natürlich haben die Kinder während des gesamten Tagesablaufes in 
den „Leseecken“ die Möglichkeit, sich Bücher zu nehmen. Oft sitzen 
auch 2 oder 3 zusammen und unterhalten sich über das eine oder 
andere Bild. Dabei kommen immer wieder „wichtige“ Gespräche un-
ter den Kindern zustande. 

„Lesen ist ein grenzenloses Abenteuer der Kindheit.“ - Astrid Lindgren

Uschi Klein, Zusätzliche Fachkraft Sprach-Kita Kinderland Seewinkel

Magic Music
Woran denken wir zunächst bei dem Be-
gri� „Musik in der Kita“? Natürlich an die 
vielen Lieder, die im Rahmen von Mor-
gen- und Abschlusskreis, bei Festen oder auch ganz spontan gesun-
gen werden. Auch der restliche Körper wird als Instrument einge-
setzt: klatschen, patschen, stampfen, schnipsen und was den Kindern 
sonst noch einfällt. Das Singen erfüllt viele Aspekte der Förderung 
kindlicher Entwicklung: Mit viel Spaß wird die Stimme trainiert, Vo-
kabular und Sprachstrukturen werden erlernt und die Aussprache 
wird verbessert. Besonders in der mehrsprachigen Erziehung hat 
das Singen daher eine große Bedeutung. Nicht zuletzt fördert das 
Singen in der Gruppe das Gemeinschaftsgefühl und ist ein wichti-
ges Lernfeld im sozialen Bereich. Spannungen werden abgebaut, 
eine schlechte Stimmung verbessert sich und das Zugehörigkeits-
gefühl zur Gruppe, das ja ein elementares Bedürfnis des Menschen 
darstellt, wird gestärkt.
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www.facebook.com/kinderlandplus/

mindestens zweimal täglich (10 Uhr und 15 Uhr) Beschäftigungstipps 
für Kinder unterschiedlicher Altersklassen. Neben Mal- und Baste-
lideen sind dies beispielsweise auch Hinweise auf virtuelle Unter-
nehmungen wie Kasperltheater oder Konzerte sowie Anleitungen 
zu Experimenten. Wer ältere Beiträge nachlesen möchte, �ndet die-
se unter den Hashtags #kinderlandgegenlangeweile und #kin-
derlandgegenlagerkoller. 

Am Donnerstag, den 23. April 2020, dem „Welttag des Buches“, 
dürfen sich Besucher unserer Facebook-Seite auf zahlreiche Lese-
tipps freuen, ausgesucht von Pädagogen aus unseren Einrichtungen. 

Simone Klein, Kinderland PLUS gGmbH

Poinger Wochenmarkt 

Jeden Freitag von 10 bis 18 Uhr am Marktplatz - neue  
Ortsmitte.  „Hier gibt‘s Frische ganz persönlich“.

Der Wochenmarkt zeichnet sich durch ein umfangreiches  
Angebot an frischer Ware und Qualität aus. Das Sortiment 

reicht von Obst, Gemüse, Fleisch, Wurst, Käse, Ge�ügel, Eier, 
Brot- und Backwaren, mediterrane Spezialitäten, Imbiss,  
Getränke, Honig, alles auch in BIO-Qualität (ab 13 Uhr)

sowie andere Warenangebote wie Textilien etc.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Aufgrund der aktuellen Situation 
bezüglich des Corona-Virus 

�nden bis auf Weiteres keine Veranstaltungen statt!

#wirbleibendaheim
Liebe Poingerinnen, liebe Poinger,

das feste Vertrauen, dass alles wieder gut wird, hilft uns, die Be-
schränkungen durchzuhalten. Malen auch Sie und Ihre Kinder Ihr 
Bild der Zuversicht. Eine Malvorlage �nden Sie auf unserer Home-
page. Eigene Ideen sind natürlich auch willkommen. 
Das fertige Bild kann eingescannt, dann als Mail verschickt oder ein-
fach beim nächsten Einkauf in den Briefkasten des Familienzentrums 
eingeworfen werden.

Wir hängen die Bilder an die 
Fensterscheibe Gruber Stra-
ße auf und verö�entlichen 
neue Bilder im Gemeinde- 
blatt, für alle als sichtbares 
Zeichen der Zuversicht.

Bitte bleiben Sie gesund und 
zuversichtlich.

Zusätzlich gibt es einmal pro Woche ein spezielles Musikangebot 
im Kindergarten, zu dem sich die Kinder freiwillig melden können. 
Hier wird meist mit Melodieinstrumenten wie Glockenspiel oder Xy-
lophon und mit verschiedenen Rhythmusinstrumenten und auch 
„Geräusche-Erzeugern“ wie z. B. Regenmachern gearbeitet. Neben 
der Erforschung und Erfahrung der Instrumente wird auch Rhyth-
mik ganz konkret durch Bewegung vermittelt, z. B. durch das Figu-
rentanzen zu verschiedener Musik. Seinem Instrument leise Töne zu 
entlocken, ist oft anstrengender und erfordert mehr Konzentration, 
als die lauten Töne und die Kinder merken ziemlich schnell, dass Mu-
sik nur angenehm ist, wenn sie über das Krachmachen hinausgeht. 

Mit all ihrem Wissen über die Instrumente, laut und leise, schnell und 
langsam, etc., ordnen die Kinder den Instrumenten ein Tier, einen 
Menschen oder einen Gegenstand zu und es entsteht eine Klangge-
schichte. Dies erfordert bereits eine gewisse Disziplin und Konzen-
tration, damit das Zusammenspiel auch klappt, aber durch die Ein-
bettung in eine Geschichte sind die Kinder mit Begeisterung dabei.

Susanne Schlienz, Team Little Feet – big steps

EinBlicke: 
Unsere Krippenräume
Anders als im Kindergarten mit seinen 
einzelnen Funktionsräumen, bietet die 
Krippe Funktionsecken innerhalb eines Raumes an. Hier ein kleiner 
Einblick, welches Angebot den Kindern aktuell zur Verfügung steht: 

Im „Bienenraum“ gibt es eine Puppen- und Kochecke, die zum ge-
meinsamen Kochen, Puppenversorgen oder klassischem Mutter-Va-
ter-Kind-Spiel einlädt. Darüber hinaus �ndet man hier eine gemüt-
liche Leseecke mit vielen verschiedenen Büchern, welche sich die 
Kinder eigenständig nehmen und betrachten können. Des Weiteren 
gibt es noch eine kleine Bauecke mit zahlreichen Bausteinen, Puzzeln 
oder Holztieren, welche nach Belieben aufgebaut, gestapelt oder be-
spielt werden können. Eine kleine Kuschelhöhle lädt zum Zurückzie-
hen, Kuscheln oder einfach nur zum Verstecken ein.

Im „Marienkäferraum“ bietet 
eine Kletterempore zahlrei-
che Möglichkeiten an, sich zu 
bewegen, Pirat zu spielen 
oder einfach nur das Trep-
pensteigen zu erkunden. 
Eine weitere Funktionsecke 
in diesem Raum ist der Auto-

teppich. Hier wartet auf die Kinder eine große Kiste mit vielen Fahr-
zeugen aller Art und somit eine tolle Möglichkeit, seiner Fantasie 
freien Lauf zu lassen. Auch hier gibt es eine große gemütliche Ku-
schelecke, in der gelesen und gekuschelt wird und die Platz für eine 
herrliche Kissenschlacht bietet. Zur Sinneserkundung �ndet sich im 
Schlafraum eine große Muschel, die immer wieder mit neuen All-
tagsmaterialien wie Kastanien, Klorollen, Korken oder auch mal Was-
ser befüllt wird.

Alle Krippenkinder haben täglich die Freiheit, sich aussuchen zu kön-
nen, was, wo und mit wem sie spielen möchten. Ganz gemäß dem 
pädagogischen Konzept der O�enen Arbeit, welches in unserer Ein-
richtung gelebt wird. 

Christiane Auerbacher, Team kleine Hände – große Taten

Tipps gegen den Lagerkoller
Damit Familien nicht die Ideen ausgehen, wie sie ihre Kinder zu Hau-
se über diese lange Zeit der KiTa- und Schulschließungen beschäfti-
gen können, gibt Kinderland auf seiner Facebook-Seite
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Einfach mal anrufen!
Ein persönliches Gespräch oder Informationen zu Hilfsangeboten 
bieten wir montags und dienstags von 10 - 12 Uhr sowie mitt-
wochs und donnerstags von 14 - 16 Uhr an. Familienzentrum 
Poing, 0170 / 7 19 59 97, info@familienzentrum-poing.de

Brigitte Schmidt, Ressort Ö�entlichkeitsarbeit

Geregelt wieder anpacken!
Der Gewerbeverband Poing begrüßt die Lockerungen für die 
heimische Wirtschaft

„Wir sind erleichtert, dass der Freistaat Bayern die gestern angekün-
digten Maßnahmen nur in kleinen Teilen strenger handhabt. Die an-
gekündigten Lockerungen für unsere heimische Wirtschaft und un-
sere Innenstädte begrüßen wir ausdrücklich – sie sind dringend not-
wendig“, so BDS-Präsidentin Gabriele Sehorz letzten Donnerstag.
„Mit der schrittweisen Ö�nung bekommen wir wieder eine erste vor-
sichtige Perspektive und einen konkreteren Zeitplan. Die wirtschaft-
liche Lage für viele kleine Betriebe ist nicht nur ernst, sie ist katast-
rophal!“, so Sehorz weiter.

Auch im Gewerbeverband sorgen die neuen Ankündigungen für 
leichte Zuversicht. Dazu der Ortsvorsitzende Thomas Schröder:
„Dass Betriebe bis 800 qm jetzt wieder ab 27. April ö�nen dürfen, 
stellt für den Gewerbeverband Poing aber lediglich ein kurzes Aufat-
men dar. Das ist kein Normalbetrieb, der ist in der derzeitigen Situa-
tion auch noch nicht denkbar. Wir werden jetzt alles versuchen, um 
unseren Mitgliedsunternehmen in Poing bei der Konzeptionierung 
der dafür notwendigen Hygienemaßnahmen zur Seite zu stehen. 
Natürlich fühlen wir auch mit den Gastronomen, Hotelbetreibern 
und Dienstleistern wie Friseure etc., bei uns hier in Poing, da es für 
diese Branche noch keine Lockerungsmöglichkeiten gibt. Da hät-
ten wir uns – mit klaren Hygienekonzepten – dringend eine Locke-
rung erho�t!“ 

„Wir dürfen Ö�nungen bzw. Lockerungen nicht rein und ausschließ-
lich von der Branche abhängig machen. Wenn ein Gastronomiebe-
trieb oder ein Fitnessstudio ein schlüssiges Hygienekonzept vorle-
gen kann, dann muss dies respektiert und beachtet werden und zur 
Lockerung der Maßnahmen führen. Wir brauchen hier ein tagesak-
tuelles Monitoring.“, sagt hierzu BDS-Präsidentin Gabriele Sehorz.

Der Gewerbeverband Poing richtet sich auch mit einem gesellschaft-
lichen Appell an die Bürgerinnen und Bürger von Poing: „Bitte unter-
stützen Sie auch weiterhin Ihr Gewerbe, Ihre Unternehmen vor 
Ort! Verzichten Sie nicht auf die hervorragende Qualität unse-
rer Bäcker und Metzger. Bitte kaufen Sie in dieser schwierigen 
Zeit nicht alles bei den großen Versandhäusern, sonst bleiben 
unsere Einzelhändler vor Ort auf der Strecke. Wir als Gewebever-
band appellieren: Lassen Sie uns Umsätze in der Region halten. Wir 
haben es gemeinsam in der Hand, wie sich unsere Städte und Ge-
meinden nach dieser Krisensituation gestalten. Gesellschaft, Poli-
tik und Wirtschaft müssen zusammenarbeiten und gemeinsam das 
Augenmerk weiterhin auf unseren regionalen Einzelhandel und un-
sere Gastronomie richten. Kaufen Sie regional auch in Zukunft und 
bleiben Sie gesund!“

Johann Reithmaier, 2. Vorsitzender GV Poing

Verschiebung der  
Jahreshauptversammlung 2020
Liebe Vereinsmitglieder,

auf Grund der Coronavirus-Problematik müssen wir die diesjährige 
Jahreshauptversammlung auf unbestimmte Zeit verschieben. Wir 
bitten um Euer Verständnis.

Bleibt gesund!

Euer Vorstand

Poinger Straßenfestival 2020 - Absage
Liebe Poingerinnen und Poinger, liebe Gäste, Freunde und Partner 
unseres traditionelles Straßenfestivals,

wir müssen das 20. Poinger Straßenfestival absagen! Wir sind zwar 
traurig, dass die ganze Vorbereitungsarbeit vergeblich war, aber wir 
haben derzeit etwas erlebt, was wir uns nicht hätten vorstellen kön-
nen. 

Diese Zeiten haben zusammengeführt. Oberste Priorität hat weiter-
hin die Fürsorge für alle Menschen. 

Wir wünschen Ihnen / Euch alles Gute, achtet auf Euch und andere, 
bleibt gesund und auf dass wir uns bald wieder unbeschwert auf un-
serem wunderbaren Straßenfestival im nächsten Jahr tre�en können.

Organisationsteam: Peter Keegan, Edmund Müller, Mike Lang, Wolf-
gang Lang, Angelika Ertl, Andreas Spantig, Martina Stark, Sabine, Mi-
chael und Conny Gütlich

Auto stilllegen – KFZ-Versicherung sparen
 
Die Corona-Krise macht vielen Selbständigen und Kleinunterneh-
men arg zu scha�en. Aufträge fallen weg, die Fixkosten laufen aber 
weiter. In dieser Situation bieten einige KFZ-Versicherungen an, Fahr-
zeuge unbürokratisch ohne amtliche Abmeldung für einige Mona-
te stillzulegen und für diesen Zeitraum die KFZ-Steuer erstattet zu 
bekommen bzw. nicht zahlen zu müssen. Das kann schnell etliche 
hundert Euro bringen. Es lohnt, bei seiner Versicherung nach ent-
sprechenden Angeboten zu fragen.

Freilich: dann ist das Auto nicht versichert und darf unter keinen Um-
ständen gefahren werden. Was, wenn man es nun doch benötigt? 
Immer, wenn man nur gelegentlich fährt, bietet Autoteilen die Lö-
sung. Firmen können bis zu 5 Fahrberechtigte namentlich benen-
nen, die die Carsharing-Fahrzeuge nutzen dürfen. Die dreimonati-
ge Schnuppermitgliedschaft gibt es natürlich auch jetzt. Das heißt, 
wenn in einem Vierteljahr wieder Normalität herrscht, treten Sie wie-
der aus, zahlen ihre Fahrten (0,40 € / Stunde, 0,34 € / Kilometer), und 
alles ist erledigt. Kommen Sie weiter gut ohne Ihr eigenes Fahrzeug 
aus, werden Sie Vollmitglied. Die Einlage von 350 € (die man beim 
Austritt wiederbekommt) und die Einlage von 50 € werden dann mit 
der Abrechnung für das 3. Quartal im Oktober fällig, so dass Sie nicht 
nur absolut gegenüber der eigenen KFZ-Versicherung für mehrere 
Monate sparen, sondern auch aktuell Liquidität gewinnen.
 
Informationen zum Carsharing in Poing gibt es bei Yvonne Groß- 
mann, Tel. 0179 / 2 34 48 76, E-Mail: yvonne@d-grossmann.com. 

Interaktiver 
Ortsplan
maps.poing.de
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Für Bilder unserer Fahrzeuge sowie eine genaue Erklärung des 
Carsharing-Systems per Video besuchen Sie bitte unsere Homepage: 
www.carsharing-poing.de.
 
Yvonne Großmann

Kein Tre�en am 27. April 2020
Aufgrund der aktuellen Lage �ndet das nächste Tre�en der Aktions-
gruppe Respekt@Poing am kommenden Montag, 27. April 2020, 
nicht statt. Sollte es die Entwicklung rund um das Corona-Virus zulas-
sen, tre�en wir uns regulär wieder am 25. Mai 2020, um 18.30 Uhr 
im Café des Familienzentrums im Max-Mannheimer-Bürgerhaus. Da 
zurzeit niemand verlässliche Voraussagen machen kann, bitten wir 
alle Interessierten, hierzu die Ankündigung im Ortsnachrichtenblatt 
und der Tagespresse zu verfolgen. 

Die Gesundheit ist unser höchstes Gut. Wir alle tragen Verantwortung 
für unseren Nächsten. Seien Sie solidarisch, befolgen sie die behörd-
lichen Anordnungen zum Gesundheitsschutz und halten Sie unbe-
dingt Abstand. So bleiben wir ho�entlich alle gesund!

Für die AG Respekt@Poing
Christina P. Tarnikas, Sprecherin der AG

Herzliche Grüße!
Liebe Leserinnen und Leser, 

ja auch wir vermissen Sie, unsere �eißigen Unterstützer, Zuhörer und 
Freunde der Musikkapelle Poing! Ohne Sie gäbe es uns nicht und es 
wäre auch nur halb so schön! 
Wir ho�en, Sie alle sind wohlauf und Sie hatten ein schönes Osterfest! 
Den einen oder anderen packt ja über die Feiertage auch der „Putz-
wahn“. Der Frühjahrsputz ist nun auch bei der Musikkapelle Poing 
angekommen. So manch einer sortiert Noten, bringt seine Tracht auf 
Vordermann, räumt Insrumentenzubehör auf oder putzt und poliert 
seine Trompete, Saxophon, Flöte, Klarinette, Fagott, Tuba, Bariton 
oder Horn. So sind wir bestens vorbereitet, wenn es endlich wieder 
heißt: „Herzlich Willkommen zu unserem legendären Konzertabend!“. 

Bei so schönem sonnigem Wetter, wie an Ostern, da vermissen wir vor 
allem die Umzüge und das Marschieren! Hier eine Erinnerung aus dem 
letzten Jahr! 

Wir freuen uns schon auf Sie! 
Mit musikalischen Grüßen und bleiben Sie gesund!

Für die Musikkapelle Poing e.V.
Annika von Lowtzow, 1. Schriftführerin
www.musikkapelle-poing.de
Find us on Facebook! Follow us on Instagram @musikkapellepoing

Die virtuellen Forstlauf Wochen vom 
18.04. – 17.05.2020 zu Gunsten des 
Kinderschutzbundes Ebersberg

Wir bleiben optimistisch und ho�en, dass wir am 3. Oktober 
2020 alle an den Start beim „Schweiger Forstlauf der LG Sempt“ 
gehen dürfen. Gerne wollen wir aber bereits jetzt die wettkampf-
lose Zeit für die virtuellen Forstlauf Wochen nutzen. Das ganze 
Projekt ist zu Gunsten der Aktion “leuchtende Kinderaugen“ des 
Kinderschutzbundes Ebersberg.

Der virtuelle Wettbewerb �ndet im Zeitraum vom Samstag, 18. Ap-
ril bis zum 17. Mai 2020 statt. Innerhalb dieses Zeitraumes kann 
eine oder mehrere der angebotenen Strecken absolviert werden. 
Die Teilnahme ist kostenlos, die LG Sempt würde sich aber über 
Spenden freuen, die an die Aktion „leuchtende Kinderaugen“ des 
Kinderschutzbundes Ebersberg gehen. 

Detaillierte Infos gibt es unter www.forstlauf.de.

Natürlich läuft jeder für sich allein und nicht in Gruppen, die ge-
wünschte Distanz, egal wo. Im Anschluss lädt jeder seine gelaufene 
Zeit unter www.forstlauf.de über ein Webformular hoch. Wer sich ver-
bessern will, kann gerne öfters laufen. Grundsätzlich zählen wir hier 
auf Eure Ehrlichkeit und Euren Sportsgeist. So entsteht genau wie bei 
einem richtigen Wettkampf eine Ergebnisliste. Alle Teilnehmer erhal-
ten am Ende per E-Mail eine Urkunde der virtuellen Forstlauf Wochen.

Als Strecken stehen 2 km (für Kinder bis 14 Jahre), 5 km oder 10 km 
auf dem Programm. Laufen oder Walken, alles ist erlaubt. Gerne kön-
nen auch mehrere Strecken gelaufen werden.

Schickt uns gerne Eure Bilder oder verlinkt uns auf Instagram mit 
@forstlauf, dann berichten wir über Eure Aktivitäten und Erfolge.

Fortsetzung auf Seite 20

Respekt@Poing



Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring 
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen Ihre Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Beratungsstellenleiter Andreas Maspohl

Edelweißstraße 8  |  85586 Poing
08121 – 760 61 15         0152 – 034 153 25
andreas.maspohl@steuerring.de
www.steuerring.de/maspohl

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist´s nicht sterben, ist´s Erlösung.

Ein schaff ensreiches Leben ist zu Ende gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit

nehmen wir Abschied:

Jürgen und Susanne

mit Sandra und Tanja

im Namen aller Angehörigen

Aus aktuellem Anlass fi ndet die Beerdigung im engsten Kreise 

auf dem Gemeindefriedhof in Poing statt.

Angelbrechting/

Anzing

* 19. November 1936        † 17. April 2020

Metzger

Konrad Scheibenzuber

MONTESSORI-KINDERWERKSTATT
www.montessori-kinderwerksta� .de

• Krea� ve Förderung für Kinder ab 1 ½ bis ca. 12 Jahre
• Krea� ve Workshops und Kindergeburtstage
• Montessori-Therapie (Landratsamt EBE)
• Fortbildungsseminare „Montessori-Pädagogik & Kunst“

85646 Anzing, Högerstraße 19 (am Maibaum) 
Info: Hannelore Schumann, Telefon 0172 / 9 72 03 00

•••• • •

I n  M e m or i a m ••

POING KREISVERKEHRGEMEINDE POING
Nachrichten der

Für gute und gezielte 
Werbe-Ideen zerbrechen 

WIR uns den Kopf!
Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

www.fl yerpara.dee
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Fortsetzung von Seite 18

Solltet Ihr noch mehr Lust auf Laufen bekommen haben, so kommt 
gerne im Lauftraining der LG Sempt für Jedermann vorbei (sobald 
es wieder möglich ist).

Außerdem verlosen wir unter allen Teilnehmern im Anschluss 
Freistarts für den nächsten Forstlauf der LG Sempt.

Wir wünschen viel Spaß beim Laufen und ho�en auf ein reales Wie-
dersehen am 3. Oktober 2020!

Euer Team des Forstlauf der LG Sempt, Markus Gützla�

Spielbetrieb ruht weiterhin
In diesen Tagen gibt es für Sportvereine im Amateurbereich kaum 
gute Nachrichten. Der Tagesablauf wird von überwiegend negativen 
Nachrichten bestimmt. Wir wollen hier nur über positive Dinge aus 
dem derzeit kaum vorhandenen Klubleben berichten.

Nachwuchs für Andrea

Raphael

Unsere Spielerin Andrea Pichler hat 
vor wenigen Tagen ihr erstes Kind 
zur Welt gebracht. Raphael kam am 
16.04.20 zur Welt und dem Kind 
und den Eltern geht es allen gut. 
Die ehemalige österreichische 
Nationalspielerin und Teilnehmerin 
an Weltmeisterschaften war in den 
letzten Jahren eine große Stütze in 
der 2. Bundesliga und wird jetzt erst 
mal eine Babypause einlegen. Wir 
freuen uns mit den Eltern und wün-
schen der jungen Familie viel Freu-
de zu Dritt und „gesund bleiben“!

Sponsoren bleiben treu
Die hohen Fahrtkosten im Spielbetrieb von jährlich ca. 13.000 € für 
unsere überregional tätigen Mannschaften könnten wir ohne Spon-
soren nicht leisten. In Zeiten dieser Krise kämpfen viele Amateurver-
eine um das �nanzielle Überleben. Auch die Sponsoren haben mit 
wirtschaftlichen Folgen dieser Krise zu kämpfen. Wir freuen uns, dass 
uns die meisten Sponsoren auch in der neuen Saison unterstützen 
werden und sind dabei, die Planungen in �nanzieller Hinsicht für 
die neue Saison angehen zu können. Dabei wird jede Ausgabe auf 
den Prüfstand gestellt.

Kontaktaufnahme
Derzeit sind wir über skk98poing@web.de erreichbar. Wer Fragen 
hat oder Anregungen geben möchte, kann sich jederzeit melden.

Kegelbahnen weiterhin gesperrt  
– Jugend leidet
Es ist erfreulich, dass sich viele Jugendliche und Eltern fast täglich 
melden und der Kontakt nicht ganz abreißt.  Die Jugend leidet un-
ter dieser Krise ganz enorm. Unsere Jugend war heuer so stark, dass 
wir bei den Münchner Meisterschaften, aber auch bei den überregi-
onalen Meisterschaften sehr, sehr gute Chancen gehabt hätten. Die 

Planung über mehrere Jahre war auf 2020 ausgerichtet. Jetzt ist al-
les für die Katz und nach der Krise muss ein völliger Neuaufbau her. 
Wir ho�en, dass uns die großartigen Talente erhalten bleiben und 
halt in einer höheren Altersklasse nach Erfolgen streben werden. Bis 
dahin gesund bleiben!

Diese Auszeichnung haben wir zweimal erhalten und wollen das Güte-
siegel mindestens noch einmal erringen.

Informationen über uns 
Wenn alles normal läuft: Trainingszeiten: Dienstag 15.00 – 22.00 Uhr, 
Donnerstag 16.00 – 22.00 Uhr und Freitag 14.00 – 16.30 Uhr.
Wir spielen im Sportpark Poing. Zuschauer sind jederzeit herzlich 
willkommen. Komm zu uns und lerne den „umwerfenden Sport“ im 
„fun-tastischen“  SKK 98 Poing.
Kontaktaufnahmen jederzeit unter skk98poing@web.de möglich.

Erwin Zimmermann 

NEU: TSV Poing goes E-Sport

Ab sofort bietet der TSV Poing seinen jugendlichen Vereinsmitglie- 
dern ab 8 Jahren die kostenlose Teilnahme am coronasicheren 
E-Sport von zuhause aus an. Gespielt wird FIFA 20, ein virtuelles Fuß-
ballspiel im Rahmen des o�ziellen eFootball-Projektes  des Baye-
rischen Fußballverbandes. Der elektronische Sport schult   Reakti-
onsgeschwindigkeit, Hand-Augen-Koordination, räumliches Ori-
entierungsvermögen, Spielübersicht, Spielverständnis, taktische 
Ausrichtung, Durchhaltevermögen und vorausschauendes Denken. 
Voraussetzung ist der Besitz einer Playstation 4, FIFA 20 und PS-Plus.  

Gemeinsame Turniere (siehe Bild) sind erst für die Zeit nach Corona 
geplant. Start war Donnerstag, der 02.04.2020. 
Anmeldung und nähere Infos bei Philip Sterl, 
Mail: philip.sterl@outlook.de.

Robert Rieger     
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E-Mail:  St-Michael.Poing@ebmuc.de
Homepage:  www.st-michael-poing.de
Ö�nungszeiten: Mo., Di., und Fr. 08:30 – 11:30 Uhr
  Do. 15:00 – 17:00 Uhr

Gottesdienste
Bis auf Weiteres sind wegen der Corona-Krise alle ö�entlichen Got-
tesdienste abgesagt. Die Gläubigen sind durch den Herrn Erzbischof 
in diesem Zeitraum von der Sonntagsp�icht befreit. 

Heilige Messen
Die hl. Messe können Sie in diesen Tagen über die Medien mitfeiern. 
Hierfür bestehen mehrere Möglichkeiten als Livestream in Bild und 
Ton, z. B. www.domradio.de.

Der Pfarrer feiert für die Pfarrei täglich privat, also leider nicht öf-
fentlich, eine heilige Messe. Daran, sich betend durch die Geistliche 
Kommunion mit Christus zu verbinden, erinnert während der stillen 
Messen das Glockenläuten zur Wandlung.

Sie �nden aber in den Kirchen zu den Sonn- und Feiertagen kleine 
Hefte mit Hausgottesdiensten, die Ihnen ermöglichen, zuhause im 
Kreis Ihrer Familie den Sonntag zu feiern. Bitte nehmen Sie diese Hef-
te mit und geben Sie sie an Menschen weiter, die sich darüber freuen.

Informationen
Nachrichten und Geistliche Angebote online
Aktuelle Nachrichten aus der Pfarrei, Hefte mit Hausgottesdiens-
ten und Anregungen für das Beten zuhause, unseren Youtube-Ka-
nal sowie die Links zu Livestream-Übertragungen �nden Sie auf der 
Internetseite www.st-michael-poing.de. 

Kirchen geö�net
Für das persönliche Gebet blei-
ben die Kirchen tagsüber geö�net. 
In der alten Pfarrkirche St. Micha-
el wird das Allerheiligste zur stillen 
Anbetung ausgesetzt. Feste Zeiten 
können und dürfen wir allerdings 
nicht angeben, dies verstieße ge-
gen das allgemeine Versammlungs-
verbot.

Pfarrbüro geschlossen – telefonisch erreichbar
Für den Parteiverkehr bleibt das Pfarrbüro bis auf Weiteres geschlos-
sen. Zu den Bürozeiten sind wir telefonisch weiterhin sehr gerne für 
Sie erreichbar. 

Seelsorge im Notfall
In dringenden seelsorglichen Notfällen (Unfall, Krankensalbung, To-
desgefahr, Aussegnung) rufen Sie bitte am Notfalltelefon (0162 / 5 
15 68 73) an. Wir kommen!

† Gottes Segen Ihnen allen!

Ihr Philipp Werner, Pfr.

Gemeindebüro: Gebr.-Asam-Str. 6, Tel. 97 17 36, Fax 97 16 54, 
E-Mail-Adresse: pfarramt.poing@elkb.de
Pfarrer Simonsen: michael.simonsen@elkb.de, Tel. 42 97 08
Pfarrerin Thein: johanna.thein@elkb.de, Tel. 9 99 86 44
Pfarrer Dr. Busch: roger.busch@elkb.de, Tel. 0177 / 9 14 73 55
Pfarrassistenz Frau Göttmann:  Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr tel. erreichbar

CoViD Aktuell:
• Weiterhin keine Veranstaltungen in der Kirche möglich (voraus-

sichtl. bis 31. August 2020)
• Ob und wie Gottesdienste wieder ab Mitte Mai statt�nden kön-

nen, ist noch unklar
• Die Kommune hat Masken für Senioren bestellt. Für diese Ziel-

gruppe sind diese auch in unserem Pfarramt kostenlos erhält-
lich. Bitte wenden Sie sich an uns per Telefon, Mail oder Post (s.o.).

Christuskirche täglich 
geö�net
Die Kirche ist täglich von 9 - 19 
Uhr geö�net. Gerne können Sie 
eine Kerze anzünden, ein Gebet 
sprechen oder einfach nur einen 
Moment lang der Musik von CD 
lauschen. Sie �nden vor Ort die 
Predigt der Woche, die Tageslo-
sung, Bibeln und Gesangbücher. 

Seelsorge
Angst, Sorgen, Einsamkeit oder Streit in der Familie können gerade 
in dieser Zeit sehr belasten. Pfr. Simonsen steht Ihnen (unabhängig 
Ihrer religiösen Zugehörigkeit und welto�en) mit seinen seelsor-
gerlichen und psychotherapeutischen Zusatzquali�kationen ger-
ne für Beratung, Seelsorge und Coaching zur Verfügung: Tel. 42 
97 08. Mehr Infos unter www.christuskirche-poing.de/seelsorge.

Spenden helfen - Vergelt’s Gott.
Die Arbeit unserer evang. Kirchengemeinde vor Ort ist in hohem 
Maß auf Spenden angewiesen. Wir sind dankbar für jede �nan-
zielle Unterstützung! Spendenkonten des Diakonischen Werks 
und der Entwicklungshilfe „Mission Eine Welt“ �nden Sie auf unse-
rer Homepage. Das Spendenkonto unserer Gemeinde: DE25 7025 
0150 0000 66 02 66.

Tageslosung
Im Außen-Schaukasten und auf der Stellwand in der Kirche �nden Sie 
die tagesaktuellen Bibel-Losungen der Herrnhuter Brüdergemeinde 
mit Gedankenimpuls und Gebet.

Frische Marmeladen und schöne Handarbeiten
Von unserem Handarbeitskreis gibt es leckere frische Marmeladen 
sowie schöne Handarbeiten zur Osterzeit. Bene�zerlös! Bestell- und 
lieferbar bei Fr. Steidle, Tel. 089 / 9 03 18 80.

Angebote auf der Homepage und auf Instagram
Viele digitale Angebote wie das „Unser Wort zum Sonntag“ oder 
den „Gottesdienst am Küchentisch“ sind zu �nden unter www.
christuskirche-poing.de.

Die „Kirchenmaus“ mit tollen Spiel- und Bastelanleitungen gibt es 
auf dem Instagram-account: www.instagram.com/kirchen.maus.

Wer „Unser Wort zum Sonntag“ gerne als Sonntagspost im Brief-
kasten haben möchte, kann sich gerne an Fr. Göttmann oder Pfr. 
Simonsen wenden.

Sandra Göttmann
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Neues aus dem Weltladen in der Christuskirche
Leider können wir diese Woche noch 
nicht sagen, wann unser Weltladen 
wieder ö�net. Zwar ist unsere Laden-
�äche etwas kleiner als 800 qm ;-), 
aber solange es in der Christuskirche 
keine Veranstaltungen geben darf, 
gilt das auch für die Ladenö�nung 
des Weltladens. 

Das braucht Euch jedoch nicht davon 
abzuhalten, bei uns z. B. über E-Mail 
zu bestellen! Wie das geht? Blättert 
Euch durch unser virtuelles Regal: 
www.christuskirche-poing.de/part-
nerschaft/weltladen.
Und dann schreibt uns einfach unter 

weltladen-poing@t-online.de an und bestellt. Wir liefern Euch al-
les nach Hause, ohne Mehrkosten, oder Ihr kommt zu einer verein-
barten Zeit vorbei und holt Euch Eure Einkäufe ab.  

Denn es gibt keinen Grund, auf z. B. unsere neue Tartu�-Mischung 
„Quartett“ zu verzichten! Perfekt für alle, die sich bisher nicht ent-
scheiden konnten, welche Tartu� sie am liebsten mögen: alle 4 Tar-
tu�sorten gibt es jetzt in einer Packung. Sie sind selbstverständlich 
fair, unglaublich lecker und passen perfekt zu einem fairen Espresso 
am Nachmittag (den Ihr natürlich auch bei uns bekommt!).

Euer Weltladen-Team

Der HERR, dein Gott, ist bei dir gewesen. An nichts hast du Man-
gel gehabt.
5. Mose 2,7

Paulus schreibt: In allem erweisen wir uns als Diener Gottes: in 
großer Geduld, in Bedrängnissen, in Nöten, in Ängsten; als die 
Traurigen, aber allezeit fröhlich; als die Armen, aber die doch 
viele reich machen; als die nichts haben und doch alles haben.
2. Korinther 6,4.10

Eine Frage der Perspektive
In obigem Mosevers lesen wir, dass das Volk Israel während seiner 
Wüstenwanderung an nichts Mangel hatte, denn Gott war bei ih-
nen. Schaut man sich die Wüstenwanderung näher an, könnte man 
diesen Satz anzweifeln. Jeden Tag gab es Manna. Das war zwar ein 
Wunder - aber es war auch immer dasselbe. Irgendwann hing es ih-
nen zum Hals heraus und sie verlangten nach Fleisch. Darüber wur-
de Gott zornig, weil sie so unzufrieden waren.

Ich weiß ja nicht, wie wir reagieren würden, wenn wir zwar genug 
Essen zum Leben hätten, aber über Jahre immer nur dasselbe. Wür-
den wir dann wirklich sagen: „Wir haben an nichts Mangel gehabt“? 
Es kommt o�ensichtlich darauf an, aus welchem Blickwinkel wir die 
Versorgung Gottes sehen. Schauen wir auf das, was wir vermissen, 
werden wir ständig unzufrieden sein. Schauen wir aber auf das, was 
wir haben, werden wir dankbar sein.

Ein Perspektivwechsel kann unser Leben außerordentlich verbes-
sern, denn die Unzufriedenheit wird nie genug bekommen. Hat sie 
das eine, verlangt sie schon nach dem nächsten. Das ist nicht nur 
schlecht für unsere Seele, es macht uns auch unfähig, für Gottes Sa-
che zu leben. 

Doch es geht auch anders, wie uns der Vers aus dem 2. Korinther-
brief zeigt.

Hier schreibt Paulus von Dingen, die wohl niemand von uns gern in 
seinem Leben hätte: Bedrängnis, Nöte, Ängste, Trauer und Armut. 
Würde mir jemand sagen, dass Gott das für mich bereithält, wenn ich 
ihm diene, würde ich ihm dann gerne dienen? Tatsächlich aber hält 
Gott für uns Geduld, Freude und Lebenserfüllung bereit. Wir sind es, 
die den größten Reichtum in sich tragen: Christus. Damit können wir 
auch andere reich machen. Worauf also schauen wir? Auf das, was 
wir gerne hätten? Oder auf das, was uns von Gott geschenkt wurde? 

Die Corona-Pandemielage führt dazu, dass bis auf Weiteres alle Ver-
anstaltungen ausfallen. Über die weitere Vorgehensweise erhalten 
Sie aktuelle Informationen auf der Homepage der Gemeinde unter 
www.feg.de/marktschwaben.

Digitale Sonntagspredigten sind über die Homepage online ver-
fügbar. 

Ich wünsche Ihnen, dass Gott Sie schützt und behütet.

W. Heckmann
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Unter dieser Nummer erreichen Sie zu jeder Tageszeit ärztliches 
Personal, das Sie entweder telefonisch berät oder einen Hausbe-
such organisiert.

Zahnärztlicher Notdienst

Die Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns bittet Pati-
enten, die am Wochenende den zahnärztlichen Notdienst 
in Anspruch nehmen müssen, um vorherige telefonische 
Terminvereinbarung. Um eine Weiterverbreitung des Coro-
na-Virus zu verhindern, sollen Schmerzpatienten dem Zahn-
arzt bereits vor der Behandlung mitteilen, ob sie grippeähn-
liche Symptome haben oder Kontakt zu In�zierten hatten. 
Generell gilt, dass der Notdienst ausschließlich für Schmerz-
patienten gedacht ist. Angesichts der Corona-Epidemie bittet 
die KZVB darum, die Notdienstpraxen nicht mit aufschiebba-
ren Behandlungen zu belasten.

Samstag, den 25.04.2020 / Sonntag, den 26.04.2020

Dr. Constantin Ritter von Schönfeld 
Unterer Marktplatz 23, 84405 Dorfen, Tel. 08081 / 28 99
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

Marcel Fischer 
Bahnhofstr. 36, 85591 Vaterstetten, Tel. 08106 / 3 06 29 10
Praxiszeiten: 10.00 – 12.00 Uhr, 18.00 – 19.00 Uhr

Apotheken-Notdienst

Mittwoch, den 22.04.2020
Räter-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 01 10 
Räterstr. 19, 85551 Kirchheim b. München 

Anker-Apotheke, Tel. 089 / 4 54 61 80 
Waldluststr. 1, 85540 Haar 

Donnerstag, den 23.04.2020
Herz-Apotheke im Ärztehaus, Tel. 08121 / 99 55 00 
Bürgerstr. 2, 85586 Poing 

Freitag, den 24.04.2020
Mary`s Apotheke Poing, Tel. 08121 / 8 88 00 01 
Alte Gruber Str. 1, 85586 Poing 

Samstag, den 25.04.2020
Dr. Knorr-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 22 37 
Hohenlindner Str. 1, 85622 Feldkirchen 

Rathaus-Apotheke, Tel. 08121 / 7 13 24 
Rathausplatz 1, 85464 Finsing 

Sonntag, den 26.04.2020
Schwaben-Apotheke, Tel. 08121 / 4 06 00 
Dr. Hartlaub-Ring 3, 85570 Markt Schwaben 

Sonnen-Apotheke, Tel. 089 / 9 03 39 39 
Sonnenstr. 2, 85609 Aschheim 

Montag, den 27.04.2020
St. Georg-Apotheke, Tel. 08121 / 9 90 60 
Bahnhofstr. 2, 85586 Poing 

Dienstag, den 28.04.2020
Schloss-Apotheke, Tel. 08121 / 56 77 
Erdinger Str. 7, 85570 Markt Schwaben 

Antonius-Apotheke, Tel. 08106 / 12 70 
Johann-Sebastian-Bach-Str. 8, 85591 Vaterstetten 

Mittwoch, den 29.04.2020
St. Ulrich-Apotheke, Tel. 08121 / 8 11 45 
Münchener Str. 3, 85652 Pliening 

Andreas-Apotheke, Tel. 08091 / 95 05 
Ostring 7, 85614 Kirchseeon 

Beginn des Apothekendienstes jeweils um 8.00 Uhr, Ende am da-
rau�olgenden Tag um 8.00 Uhr.

Rathausstraße 3 u. 4, Tel. 97 94 - 0 
Internet: www.poing.de
E-Mail: post@poing.de 
Ö�nungszeiten:
Mo.–Fr. 08.00–12.30 Uhr 
Do.  14.00–18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.
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maps.poing.de
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Alexandra Strasser-Lauschke
Rechtsanwältin

➥ Arbeitsrecht
➥ Familienrecht
➥ Erbrecht
➥ Mietrecht
➥ Verkehrsrecht

Rosenstraße 1 c · 85586 Poing
Telefon 08121 / 2 53 67 54
Telefax 08121 / 2 53 67 55
E-Mail: sl@strasser-lauschke.de
www.strasser-lauschke.de

Flexible Besprechungstermine

Antikes Mobiliar, 
Biedermeiermöbel
faire Preise, eigene Restaurierung
seit über 30 Jahren
im historischen LUKASHAUS

(089) 90 39 439, (08121) 83 45
www.lukashaus.com Neufarn direkt an der Kreuzung.

Mundmaske zum Verkauf:  6€/St
2-lagige, bis 60° C waschbare Masken mit Gummi-Schlaufen 
zur Befes� gung an den Ohren und Extra-Fach für Taschen-
tuch zur erhöhten Filterfunk� on für Privatgebrauch

Änderungsschneiderei Phuong Do
Goldnesselweg 61, Poing
Tel.: 08121/73936
Mobil: 0172/8632569

Gärtnerei 
Wolfgang Richter
Habichtweg 10 ∙ 85464 Eicherloh 

z.B.:

Geranien 
XXL 1,90 €

Öffnungszeiten: 
Verkauf: Mo.– Sa. von 8 –12 Uhr & 13 –17 Uhr

Jetzt sofort

Saisonstart
in der

Haushaltsaufl ösungen 
Entrümpelungen und 
Gewerbeaufl ösungen

Seniorenumzüge
Firma Janker 

Tel. 0170/4129106
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KLEINANZEIGEN 
aus Poing und Umgebung

Tel. 0 87 32 / 92 10 - 300

Das ist die KRAFT der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

J�zt Pate
  ���:

GEMEINDE POING
Nachrichten der

Ihr Partner 
in Sachen Werbung!

Briefbögen




